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Der Pariſer Poſtverkehr ruht

Der Generalstreik der Post und Telegraphen
beamten formell erklärt

Die franzöſiſche Republik ſteht heute vor der be
drohlichen Erſcheinung eines Poſtbeamtenſtreiks Obſchon
die Nachbarländer Frankreichs von dem Ausſtand aufs
ſchwerſte mit betroffen werden können ſie direkt nichts
unternehmen Sie ſind nicht befugt ſich in die inneren An
gelegenheiten eines fremden Staatsweſens einzumiſchen Die
Urſachen des Streiks ſind die verzögerten Avance
mentbedingungen die Fälſchung von Dienſt und
Leumundszeugniſſen ſowie die unwürdige Behandlung die
den Beamten zuteil wird Der von ſeinem Amte ſuspen
dierte Telegraphenbeamte Thiebault warnte in einer Rede
vor der Falle die das Staatsſekretariat den Beamten ſtelle
Man fordert euch auf ſagte er zuerſt euren Dienſt wieder

aufzunehmen dann will man eure Wünſche prüfen Das
geht aber nicht Erſt muß zwiſchen uns und der Verwaltung
Ordnung geſchaffen werden außerdem müſſen die von ihrem
Amte ſuspendierten Kollegen und jene die einfach aus dem
Amte fortgejagt wurden ihre Poſten wieder erhalten Der
Redner warnte weiter vor der Zerſtörung der Apparate und
ſchloß mit den Worten Es ſteht euch genau wie den in
duſtriellen Arbeitern das Recht zu dem Staate eure
Arbeit zu verweigern

Der Amfang des Streiks hat ſich im Laufe des
geſtrigen Tages noch vergrößert Der Telegraphen
verkehr mit dem Auslande iſt bereits ſchwer geſtört
Die in Deutſchland nach Paris aufgegebenen Tele
gramme verſucht man auf Umwegen nach ihrem Beſtim
mungsort zu befördern Die Telegramme werden an die
Grenzämter Metz Straßburg Lyon Nancy Köln Aachen
und ſo weiter gegeben um von dort an ihre Adreſſe befördert
zu werden was allerdings in den meiſten Fällen nicht ge
lingt Vereinzelt gelangten geſtern früh auf den eben
genannten Umwegen einige Telegramme in Berlin an Eng
land leitet die Mehrzahl ſeiner Telegramme nach Oeſterreich
Ungarn Schweiz Jtalien uſw ſtatt wie bisher über Frank

reich über Berlin Ueber die Situation in Paris liegen
folgende Meldungen vor

Paris 16 März Nach offiziellen Angaben war die
Zahl der heute früh vom Dienſt ferngebliebenen Angeſtellten
und Diener der Poſt Telegraphie und Telephonbetriebe im
Bezirk Paris anfänglich gering geweſen nämlich nur 140
von 4000 Beamten Später aber gelang es einer ſtarken
Gruppe von Beamten des Zentralamts Grenelle auf einer
Hintertreppe die Straße zu gewinnen Eine andere Gruppe
wurde von der Polizei im Hofe feſtgehalten Der Lärm
dieſer Beamten drang auf die Straße wo die Chefs der
Agitation ſofort um ihre gefangenen Kollegen zu befreien

neue Verwirrung ſchufen indem ſie an die einzelnen Tele
graphenämter und das Poſtamt im Bezirk der Rue de Pro
vence und andere Boten ſchickten Dieſe Bureaus wurden
ſofort von den Beamten verlaſſen und mußten geſperrt wer
den Man hegt Befürchtungen für die unterirdiſchen telegra
phiſchen Leitungen da die Telegraphen und Elektrizitäts
arbeiter ſich dem Streik angeſchloſſen haben Auch auf den
verſchiedenen Bahnhöfen ſah es heute morgen traurig aus
Die Fahr poſtſchaffner verweigern den Dienſt Auf
dem Nordbahnhof fehlten heute früh 40 Schaffner ſo daß die
Woſt nach Deutſchland wahrſcheinlich ausbleiben wird bezw

Verſpätungen erleidet Der Unterſtaatsſekretär Simyan
hat ſich mit dem Streikkomitee ins Einvernehmen geſetzt um

wenn irgend möglich einen Ausgleich zu ſchaffen
Der Telephonbetrieb iſt anſcheinend durch den Ausſtand

noch nicht in Mitleidenſchaft gezogen worden
Paris 16 März Mehreren Blättern zufolge ſollen den

bieſigen Poſtangeſtellten aus dem Ausland zur Unter
t u tz Ung der Streikbewegung größere Sum men zuge
floſſen ſein ſo aus England 10 000 Pfund Sterling

q Paris 16 März Jnfolge der Störungen die durch
Witterun gseinflüſſe hervorgerufen ſind iſt die tele
graphiſche Verbindung beſonders mit Deutſchland Dänemark

England ſchwierig Alle von den ausſtändigen Beamten
tat rrſachten Zerſtörungen an den Telegraphenappa
aten ſind wieder ausgebeſſert

M Paris 16 März Privattelegramm Der Staats
kekretär der Poſten hat im Miniſterrat über die Aus
ehnung des Poſtbeamtenſtreiks Auskunft gegeben Jm

JentralTelegraphenamt wurden heute 150 Beamte die

fehlten durch Hilfsarbeiter erſetzt Auch bei der Bahnpoſt
fuchte man durch Einſtellung von Hilfskräften den Betrieb
notdürftig aufrecht zu erhalten Jn Paris ſind heute gegen
mittag einige Poſt Vureaus von allen Beamten verlaſſen
worden Der Miniſterrat hat die von der Vehörde zur Un
terdrückung des Streiks vorgeſchlagenen Maßregeln gutge
heißen
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Die Novelle zum Skraſgeſehbuch

die geſtern dem Reichstage zugegangen iſt bringt neue Be
ſtimmungen über Hausfriedensbruch Arreſtbruch Siegelbruch
Vereitelung der Zwangsvollſtreckung Tierquälerei Bele i
digung Kindermißhandlung geringfügige Dieb
ſt ähle und Unterſchlagungen ſowie Erpreſſun g

Die hauptſächlichſten Beſtimmungen der Novelle ſind die fol
genden

8 123 erhält folgende Faſſung

Wer in die Wohnung in die Geſchäftsräume oder in das
befriedete Beſitztum eines anderen oder in abgeſchloſſene Räume
welche zum öffentlichen Dienſte oder Verkehre beſtimmt ſind wider
rechtlich eindringt oder wer wenn er ohne Befugnis darin ver
weilt auf die Aufforderung des Berechtigten ſich nicht entfernt
wird wegen Hausfriedensbruchs mit Geldſtrafe bis zu 300 Mark
oder mit Gefängnis bis zu 3 Monaten beſtraft Jſt die Handlung
von einer mit Waffen verſehenen Perſon oder von mehreren ge
meinſchaftlich begangen worden ſo tritt Geldſtrafe bis zu 1000
Mark oder Gefängnisſtrafe bis zu 1 Jahr ein Die Verfolgung
tritt nur auf Antrag ein

Dieſe Faſſung bedingt eine Milderung der bisherigen
Beſtimmungen Bisher trat bei Hausfriedensbruch einer bewaff
neten Perſon die Verfolgung von Amts wegen ein und ſie
wurde mit mindeſtens einer Woche Gefängnis beſtraft Ferner
werden als Neuerung auch Hausfriedensbrüche beſtraft die in
Eiſenbahnzügen Straßenbahnen Omnibuſſen geſchehen was bis
her nicht der Fall geweſen iſt

Rach 8 137 Strafgeſetzbuch wird beſtraft wer Sachen die pon
der Behörde gepfändet oder ſonſt in Beſchlag genommen ſind vor
ſätzlich der Vollſtreckung ent zieht Daneben wird durch den
S 136 die unbefugte Beſeitigung amtlicher Siegel namentlich ſo
weit ſie zum Zwecke der Beſchlagnahme angelegt ſind noch beſon
ders unter Strafe geſtellt Das Strafgeſetz ſetzt hier überall Ge
fängnisſtrafe von 6 Monaten bis zu 2 Jahren feſt Dies hat
manchmal zu Härten geführt namentlich wenn den Delikten harm
loſere Beweggründe zugrunde lagen Die Novelle läßt auch
Geldſtrafen zu bis zu 600 Mark je nach der Schwere des Ver
gehens

Als 145hb wird folgende Vorſchrift eingeſtellt
Wer Tiere boshaft quält oder roh mißhandelt wird

mit Gefängnis bis zu 3 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
600 Mark beſtraft

Dieſe Beſtimmung bedeutet eine Verſchärfung der bis
herigen Beſtimmungen denn bisher wurde mit Geldſtrafe bis
zu 150 Mark nur beſtraft wer öffentlich oder in Aergernis er
regender Weiſe Tiere boshaft quält Viviſektion und
Schächten werden durch die Novelle aber nicht verboten

S 186 erhält folgende Faſſung
Wer in Beziehung auf einen anderen eine Tatſache behauptet

oder verbreitet welche denſelben verächtlich zu machen oder
in der öffentlichen Meinung herab zu würdigen geeignet iſt
wird wenn nicht dieſe Tatſache erweislich wahr iſt wegen Be
leidigung mit Geldſtrafe bis zu 1000 Mark oder mit Haft
oder Gefängnis bis zu 1 Jahr und wenn die Beleidigung öffent
lich oder durch Verbreitung von Schriften Abbildungen oder Dar
ſtellungen begangen iſt mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder
mit Gefängnisſtrafe bis zu 2 Jahren beſtraft Auf die Geld
ſtrafe kann auch neben der Freiheitsſtrafe erkannt werden Bei
einer öffentlich oder durch Verbreitung von Schriften Abbildungen
oder Darſtellungen begangenen Beleidigung tritt die Beſtrafung
ohne Rückſicht auf die Erweislichkeit der Tatſache ein wenn dieſe
lediglich Verhältniſſe des Privatlebens betrifft die das
öffentliche Jntereſſe nicht berühren Eine Beweis
aufnahme über die behauptete ode verbreitete Tatſache iſt nur
mit Zuſtimmung des Beleidigten zuläſſig

Es iſt ſo wird begründend ausgeführt eine allgemeine Klage
daß der Beleidigte während er Genugtuung fordert für eine ihm
angetane Kränkung in dem Strafverfahren häufig neuen Un
bilden ausgeſetzt iſt unter Umſtänden ſeine geheimen Privat und
Fa milienverhältniſſe der Oeffentlichkeit preisgegeben ſieht Dieſe
Mißſtände liegen zum Teil auf dem Gebiete des materiellen Rechts
und die Novelle will verſuchen bis zur allgemeinen Reviſion des
Geſetzbuchs einige Mißſtände zu beſeitigen Der Entwurf beſtimmt
deshalb daß bei Beleidigungen die lediglich Verhältniſſe des
Privatlebens betreffen die das öffentliche Jntereſſe nicht be
rühren eine Beſchränkung des Wahrheitsbeweiſes
eintritt Der Entwurf erhöht ferner um die Ehre des ein
zelnen wirkſamer zu ſchützen die Höchſtbeträge der Geldſtrafe für
die öffentliche üble Nachrede auf 10 000 Mark und der Buße auf
20 000 Mark ſowie in entſprechender Weiſe die Höchſtbeträge der
in den 88 186 187 angedrohten Geldſtrafen Außerdem gewährt
der Entwurf für die Fälle der üblen Nachrede die Möglichkeit
neben einer Freiheitsſtrafe zugleich auf Geldſtrafe zu erkennen

Ein vollſtändiges Novum bringt die Novelle durch den vor
geſchlagenen beſonderen Schutz der Kinder gegen grobe
Mißhandlung durch ihre Machthaber Bisher fanden in ſolchen
Fällen nur die Beſtimmungen über Körperverletzungen Anwen
dung und zwar nur auf Antrag mit Ausnahme der gefährlichen
und ſchweren Körperverletzung Die einfache Körperverletzung

wird mit Gefängnis bis zu 3 Jahren beſtraft die gefährliche er
heblich ſtrenger Mit den Strafen der gefährlichen Körperver
letzung ſollen belegt werden ſolche Perſonen die gegen eine noch
nicht 14 Jahre alte oder wegen Gebrechlichkeit oder Krank
heit wehrloſe Perſon die der Fürſorge oder Obhut des Täters
unterſteht eine Körperverletzung mittels grauſamer Behandlung
begangen haben Jn ſolchen Fällen greift die Behörde ohne An
trag ein die Strafe beträgt 2 Monate bis 5 Jahre Ge
fängnis

Als S 2483 tritt folgende Vorſchrift ein
Wer aus Not geringwertige Gegenſtände ent

wendet oder unterſchlägt wird mit Geldſtrafe bis zu 300 Mark
oder mit Gefängnis bis zu 6 Monaten beſtraft Die Verfolgung
tritt nur auf Antrag ein Die Zurücknahme des Antrags iſt
zuläſſig Wer die Tat gegen einen Verwandten abſteigender
Linie oder gegen ſeinen Ehegatten begeht bleibt ſtraflos

Entwendungen von Gegenſtänden des hausvirtſchaftlichen
Verbrauchs ſollen fortan als Mundraub gelten

Die Novelle mildert alſo bei Vorliegen von Not die bis
herigen Strafen bedeutend und ſtellt den Armen und beiſpielsweiſe
die Mutter die für ſich oder ihr Kind ein wärmendes Kleidungs
ſtück ſtehlen nicht mehr mit dem gemeinen Diebe auf gleiche Stufe

s 253 erhält folgende Faſſung
Wer in der Abſicht ſich oder einem Dritten einen rechts

widrigen Vermögensanteil zu verſchaffen das Vermögen eines
andern dadurch beſchädigt daß er durch Gewalt oder Drohung zu
einer Handlung Duldung oder UAnterlaſſung nötigt wird wegen
Erpreſſung mit Gefängnis nicht unter 1 Monat beſtraft Der
Verſuch iſt ſtrafbar

Dieſe Beſtimmung beſeitigt gewiſſe Bedenken bei der bis
herigen Rechtſprechung und paßt den Tatbeſtand der Erpreſſung
dem des Betrugs 263 in jeder Beziehung an die Vollendung
des Vergehens tritt erſt dann ein wenn das Vermögen eines
anderen beſchädigt iſt

Die Begründung ſtellt feſt daß die Novelle nur pro vi
ſoriſchen Charakter hat und eine Anzahl dringender Uebelſtände
für die Zeit bis zum Zuſtandekommen einer umfaſſenden Reform
beſeitigen will Die Einheitlichkeit der zukünftigen Reform wird
dadurch nicht gefährdet

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer frühſtückte geſtern bei dem Reorganiſator
der türkiſchen Armee dem Generaloberſten Frhrn v d Golhz

Geſtern abend fand im Eliſabeth Saal des Königlichen
Schloſſes das alljährliche Botſchafterdiner ſtatt Hierbei ſaßen
die Majeſtäten einander gegenüber Rechts von der Kaiſerin
folgten zunächſt Botſchafter v Szögyeny Marich Madame Panſa
Botſchafter Jules Cambon Lady Goſchen Fürſt Bülow Staats
ſekretär Frhr v Schoen links Botſchafter Graf v d Oſten Sacken
Madame Cambon Botſchafker David J Hill Gräfin Brockdorff
Botſchafter Sir Edw Goſchen Frau v Schoen rechts von dem
Kaiſer hatten Platz genommen Frau v Szögyeny Marich Bot
ſchafter Polo de Bernabé Mrs Hill Botſchafter Baron Chinda
Fürſtin Bülow u links Madame Polo de Bernabé Botſchafter
Panſa Frau Baronin Chinda Botſchafter Nizamy Paſcha ſpaniſche
Palaſtdame Gräfin Serraldo u f

Der Kronprinz im Variété
4 Aus Frankfurt a M wird Berliner Blättern

gemeldet Das Kronprinzenpaar und Prinzeſſin Friedrich
Karl von Heſſen wohnten geſtern abend der Vorſtellung des
Schumann Theaters faſt bis zum Schluſſe bei Als
Attraktion des großen Frankfurter Spezialitäten Theaters
das vom Kronprinzenpaar beſucht wurde fungiert in dieſem
Monat Cléso de Mérode Wir wiſſen nicht warum von
dieſem Beſuche des Kronprinzenpaares ſo viel Aufhebens
gemacht wird Wenn der Kronprinz das SchumannTheater
dem eintönigen Repertoire der Kgl Schauſpiele
vorzieht ſo kann man ihm das wahrhaftig nicht verdenken

Die abgeſagte Mittelmeerfahrt
Aus Kiel wird gemeldet Die Kaiſerjacht Hohen

zollern hat geſtern morgen die Werft verlaſſen und an ihre
Stromboje verholt um Probefahrten und die letzten Arbeiten
zur Jnſtandſetzung vorzunehmen Gleichzeitig geht den
Hbg Nachr folgende Mitteilung zu

An ſich würde es erklärlich ſein daß der Kaiſer
den Wunſch hegt die übliche Frühjahrsreiſe anzu
treten beſonders nach den Aufregungen des Winters
Solange aber die inner und äußerpoliti
ſche Lage ſo unklar iſt wie ſie ſich zurzeit dar
ſtellt dürfte es als ausgeſchloſſen gelten daß
der Kaiſer das Reichsgebiet verläßt

Geſtern nachmittag hatte Fürſt Bülow eine 1eſtün
dige Audienz beim Kaiſer

Der Jerzteſtreik in Köln
hat bereits die zweite Zivilkammer des Kölner
Landgerichts beſchäftigt auf Grund einer Klage des
geſetzlichen Vertreters der Gemeindekrankenverſicherung zu
Loevenich des Bürgermeiſters Nolden gegen den dort am
tierenden Arzt Dr Clementz auf l von 5000 Mark
wegen mangelnder e rſatz des entſtandenen und entſtehenden Schadens Der Arzt hatte die Be
handlung der vor der Kölner Ortskrankenkaſſe der Loeve
nicher Gemeinde überwieſenen Kranken verweigert Das
Gericht ſetzte einen neuen Termin an weil das perſönliche
Erſcheinen des Bürgermeiſters und des Arztes notwen
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ſei Jn einem beſonders kraſſen Falle deleuchter die Rhein
Zeitung die üblen Folgen des Aerzteſtreiks Von einem
Neubau im Vorort Lindenthal ſtürzte ein Arbeiter ab und
erlitt einen Schlüſſelbeinbruch Rippenbrüche und Rückgrats
verletzungen und lag fünf Stunden in gräßlichſten Schmerzen
danieder weil acht Aerzte die Behandlung des Kranken
verweigerten und der einzige in jenem Vororte am
tierende Kaſſenarzt nicht zu Stelle war Auch in dieſem ſehr
ſchweren Falle lehnten die Aerzte die Behandlung des
Kranken ab weil der Verunglückte Mitglied der Krankenkaſſe
war 7 Wir geſtatten uns hinter dieſe Meldung ein
Fragezeichen zu machen

Sine Petition um Sinführung einer weltlichen
Siclesformel

hat der Deutſche Moniſtenbund an Bundesrat und
Reichstag gerichtet aus Anlaß der bevorſtehenden 7
der Zivil und Strafprozeßordnung Die Eingabe fordert
daß jedem der durch die Ablegung des beſtehenden dogmati
ſchen Eides ſich in ſeinem Gewiſſen in irgend einer Weiſe be
drückt fühlt ob er innerhalb oder außerhalb der kirchlichen
Organiſation ſteht geſtattet ſein ſoll durch die vereinfachte
Formel Jch ſchwöre es ſein Zeugnis zu erhärten Jn
gleicher Weiſe ſollen Aenderungen in den beſtehenden Be
ſtimmungen für die Vereidigung von Schöffen und Ge
ſchworenen Sachverſtändigen Beamten uſw vorgeſehen
werden

Partri Nachrichten

Fürſt Bülow und Abg Müller Meiningen
Ueber diskrete Mitteilungen die der Abg Dr Müller

Meiningen in einer Sitzung der links liberalen Fraktions
emeinſchaft über einzelne beſtimmte Punkte ſeiner Beſprechunger mit dem Reichskanzler Fürſten Bülow gemacht

haben ſoll werden in einer Reihe von Zeitungen falſche
Behauptungen aufgeſtellt Demgegenüber erfährt die Voſſ
Zeitung zuverläſſig

Die Mitteilungen des Abg Dr Müller Meiningen
decken ſich mit den Behauptungen in der Preſſe in
keiner Weiſe Der behauptete Zuſammenhang zwiſchen
der Annahme des ſogenannten Kompromiſſes in der
Frageder direkten Beſteuerung ſeitens der
Fraktionsgemeinſchaft und jenen Mitteilungen kann
ſchon deswegen nicht exiſtieren weil das Kompro
miß bereits vor der in Betracht kommenden Un
terredung des Abg Dr Müller Meiningen von der
Fraktions gemeinſchaft angenommen worden war

a

Die Konſervativen am Scheidewege
Ein ſüddeutſcher Konſervativer der langjähriges

Mitglied der Vereinigung der Steuer und Wirtſchafts
reformer iſt ſchreibt der Kölniſchen Zeitung An der
Nachlaßſteuer müſſen wir feſthalten ſchon um da den
deſtruktiven Elementen eine wirkſame Waffe aus der Hand
zu winden Die Sozialdemokratie wird es ſich nie
nehmen laſſen in verhetzender Form darauf hinzuweiſen daß
die Konſervativen als Vertreter des Beſitzes jede Belaſtung
von ſich abwälzen Das Zentrum kann einſtweilen dieſes
Odium eher vertragen da ſeine Organiſation und ſeine
Taktik den Widerſtand verbürgt um die parlamentariſche
Machtſtellung zu behaupten Es hilft auch nicht den Ein
wand hervorzuſuchen daß die direkte Parteibeſteuerung der
Sozialdemokratie die des Reiches des Staates und der Kom
munen um ein vielfaches überſteigt Jn der Politik
kommen nur gegebene Realitäten in Betracht Und eine ſolche iſt es in dieſer wichtigen Phaſe den
Block unter allen Umſtänden marſchfähig zu erhalten

Allgemeine Mitteilnngen

Der Ausſchuß des Bundesrats für Handel und Ver
kehr hielt am Dienstag eine Sitzung

Der Reichsanz meldet die Verleihung der Kette zum
Großkreuz des Roten Adlerordens an den General der Jnfanterie
z D von Goßler à la suite des 3 Garderegiments z F

Geſtern abend fand beim Staatsſekretär des Jnneren von
Bethmann Hollweg abermals ein kleines parlamenta
riſches Diner ſtatt Geladen iſt eine Reihe von Mitgliedern
des Reichstages und Abgeordnetenhauſes

Zu der Meldung engliſcher Blätter der deutſche Ge
ſandte in Peking habe den Vertretern der anderen Mächte
vorgeſchlagen die Abzahlung der Kriegsſchuld aus dem
Boxeraufſtande zu ſtunden um die chineſiſche Regierung aus
der finanziellen Schwierigkeit bei Durchführung der konſtitutio
nellen Reform zu befreien erfährt der Tag an zuſtändiger
Stelle daß dieſe Nachricht durchweg auf Erfindung beruht

Unentgeltlichen Volksſchulunterricht for
derte ein Antrag den die Liberalen in der Lübecker Bürger
ſchaft eingebracht hatten Dieſer Antrag wurde mit geringer
Mehrheit abgelehnt

Heer und Flotte
d Die große Frühjahrsübungsreiſe der geſamten Hochſeeflotte

unter dem Befehl des Prinzen Heinrich zur Vornahme taktiſcher
und ſtrategiſcher Uebungen in der Nordſee mit Helgoland als
Stützpunkt zu denen auch die Torpedobootsflottillen herangezogen
werden dauert vom 1 Mai bis 10 Juni

x Admiral Coerper trifft auf dem Kreuzer Leipzig am
18 März in den ſamoaniſchen Gewäſſern ein Die Arcona kann
wenige Tage nach dieſem Termin eintreffen da das Schiff un
gefähr dieſelbe Marſchgeſchwindigkeit halten kann

Deutscher Reichstag
225 Sitzung vom Dienstag den 16 März

Am Tiſche des Bundesrats v Bethmann Hollweg v Schön
v Armin Wermuth Frhr v Stein

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

Dritte Beratung des Weingeſetzes
Es wird ſofort in die Einzelberatung eingetreten Die

S8 1 und 2 werden ohne Debatte angenommen Es folgt der S 3
der von der Zuckerung handelt

Abg Müller Jſerlohn frſ Vp
Wir hätten das Geſetz gern noch weiter abgeändert Wir

haben aber auf weitere Anträge verzichtet weil ſie voch abgelehnt

werden Zuſtimmung Wir halten nur den einen Antrag auf
recht die Zuckerungsgrenze vom 31 Dezember auf den
31 Januar auszudehnen Unſer Antrag iſt durchaus berechtigt
Das müſſen alle anerkennen die nicht nur einſeitige Jntereſſen
eines einzigen Wahlkreiſes vertreten Widerſpruch

Abg Dahlem Ztr
Lehnen Sie den Antrag ab er iſt überflüſſig Beifall Wir

haben bis zur zweiten Leſung ja die Frage genügend geklärt
Der Antrag wird abgelehnt und der S 3 in der Kom

miſſionsfaſſung angenommen
Ebenſo S 4 bis 6 Die Verſchnittparagraphen 64 und 6b

werden auf Antrag von Erzberger zuſammen behandelt S 6hb
den die Kommiſſion in den Regierungsentwurf eingefügt hat
lautet in ſeinem erſten Satz Ein Verſchnitt aus deutſchem weißen
Weine mit ausländiſchem Weine darf nicht unter einer Bezeich
nung feilgehalten oder verkauft werden die den Anſchein hervor
ruft daß der Wein deutſches Erzeugnis ſei Die Regierung hat
dieſe Beſtimmung für unannehmbar erklärt da ſie nach ihrer
Meinung mit dem Geiſte des deutſch italieniſchen Handelsver
trages nicht übereinſtimme Gegen die Deklarationspflicht für den
Weißrotverſchnitt die der zweite Satz des S 6hb enthält hat die
Regierung Einwendungen nicht erhoben

Die Abgg Erzberger und Roeren Ztr beantragen
nun die Streichung des erſten Satzes des S 6hb und falls dieſer
Antrag angenommen werden ſollte den erſten Abſatz des S 6 a in
folgender Faſſung Ein Verſchnitt aus Erzeugniſſen verſchiedener
Herkunft darf nur dann nach einem der Anteile allein benannt
werden wenn dieſer in der Geſamtmenge überwiegt und die Art
beſtimmt dabei findet die Vorſchrift des S 6 Abſatz 2 Satz 2 An
wendung wonach die Namen benachbarter oder nahe gelegener
Gemarkungen oder Lagen zur Bennung gleichartiger und gleich
wertiger Erzeugniſſe verwandt werden dürfen Die Angabe einer
Weinbergslage iſt jedoch hiervon abgeſehen nur dann zuläſſig
wenn der aus der betreffenden Lage ſtammende Anteil nicht
gezuckert iſt

Abg Frhr v Heyl ntl
Jch erſuche Sie die Anträge abzulehnen Der Antrag zu

S 6a würde das Verſchnittgeſchäft am Rhein an der Nahe und in
der Pfalz vollſtändig lahmlegen und die Streichung des erſten
Satzes des S 6b würde eine neue Prämie für die Einführung
ſüßer franzöſiſcher Weine ſein Der Staatsſekretär hat bei Ein
bringung des Geſetzes zwei Grundſätze feſtgelegt die übermäßige
Streckung ſoll verhindert werden und Winzer und Weinhändler
ſollen in ihrem geſchäftlichen Gebahren auf reellere Grundlage
geſtellt werden denn in vino veritas Fällt aber der erſte Satz
des S 6b ſo wird die Einfuhr franzöſiſcher Verſchnittweine viel
ſchädlicher wirken als bisher die Zuckerung Der Handel wird
auf viel unreellere Grundlage geſtellt werden als bisher Dem
reellen Handelsgebrauch entſprach es bisher nicht daß franzöſiſche
Weine mit deutſchem Wein verſtochen als deutſche Weine verkauft
werden Dem franzöſiſchen Kognak dem franzöſiſchen Champagner
haben wir den franzöſiſchen Namen in Deutſchland geſchützt aber
den deutſchen Wein ſollen wir ſchutzlos preisgeben Beharren die
verbündeten Regierungen auf ihrem Unannehmbar ſo iſt das
Geſetz für den deutſchen Winzer nicht mehr akzeptabel Jch faſſe
die Sache ſehr ernſt auf die franzöſiſche Weißweinproduktion be
deutet eine eminente Gefahr für unſeren Weißwein Das An
annehmbar der Regierung bedeutet in der Tat das Scheitern des
Weingeſetzes

Abg Erzberger Ztr
Wir ſtehen vor der Frage Soll das neue Weingeſetz zuſtande

kommen oder nicht Das Unannehmbar der verbündeten Regie
rungen ſteht nun einmal feſt laſſen wir das Geſetz daran ſcheitern
dann haben wir wegen einer einzelnen untergeordneten Frage die
ja für einzelne von großer Bedeutung ſein mag alle Vorteile
preisgegeben um die die Winzer ſeit Jahren gekämpft haben
räumliche und zeitliche Begrenzung der Zuckerung geſetzliche Buch
kontrolle und Beſtellung von Kontrolleuren im Hauptamt Da
muß man wenn auch blutenden Herzens nachgeben Daß wir
dem Jntereſſe des deutſchen Winzerſtandes damit nicht entgegen
wirken beweiſen mir zahlreiche Zuſchriften Jm Rheingau in
Heſſen und in der Pfalz liegt die Sache allerdings etwas anders
Aber man darf deswegen nicht das ganze Geſetz preisgeben man
muß einen Ausweg finden und dieſen Ausweg bietet unſer An
trag

Abg Dr Röſicke konſ
Es iſt bedauerlich daß dem Weingeſetz durch das Unannehmbar

der Regierung zu dem erſten Abſatz des S 6b noch in letzter Stunde
ein Hindernis erwachſen iſt Für uns handelt es ſich nun um die
Frage ob wir an dieſem Paragraphen das ganze Geſetz ſcheitern
laſſen wollen Das wollen wir nicht denn es bringt für den
Winzer zahlreiche Vorteile es ermöglicht ihm geradezu wieder die
Exiſtenz Wir ſind daher bereit den erſten Abſatz des S 6b zu
ſtreichen und den Antrag Erzberger anzunehmen

Abg Dr David Soz
Auch der neue Antrag Erzberger iſt praktiſch unmöglich Nach

ihm geben 51 Liter Geiſenheimer und 49 Liter Landwein zu
ſammen 100 Liter Rüdesheimer Nimmt man dagegen 51 Liter
Landwein und 49 Liter wirklichen Rüdesheimer und gießt ſie zu
ſommen ſo gibt das keinen Rüdesheimer Heiterkeit Dem
Schaden kann aber abgeholfen werden indem man zu den 49 Litern
2 Liter Zuckerwaſſer gießt dann hat man wieder Rüde s
heimer Erneute Heiterkeit So etwas kann man doch nicht
zum Geſetz machen Darum bitten wir Sie dringend lehnen Sie
den Antrag Erzberger ab Jm übrigen können auch wir uns nicht
entſchließen das Geſetz an dem einen Punkt ſcheitern zu laſſen Da
her werden wir weil es nicht anders geht dem Anannehmbar
der Regierung beim erſten Satze des S 6b Rechnung tragen

Geheimrat Freiherr v Stein
Das groteske Beiſpiel des Dr David trifft den von Jhnen

in dritter Leſung ſchon beſchloſſenen S 6 wonach man einem Wein
einen Namen aus einer Ortſchaft geben kann aus der er nicht
ſtammt 100 Liter Geiſenheimer in denen kein Tropfen
Rüdesheimer iſt kann Rüdesheimer heißen Wir haben
Jhnen das vorſchlagen müſſen weil der Handel erklärte daß er
ohne das nicht auskomme Ja ein Verſchnitt von Geiſenheimer
und Oppenheimer kann ohne weiteres Rüdesheimer genannt
werden Das hat ſich ſo herausgebildet daß man ohne ſolche
Gattungsnamen nicht auskommt Bis jetzt brauchte aber ein
Wein überhaupt gar nicht aus der Nachbarſchaft zu ſtammen
er brauchte nur ungefähr den betreffenden Charakter zu haben
es iſt alſo immerhin eine Verbeſſerung die wir bringen wenn
man auch mit der Mengebeſtimmung für den Uneingeweihten zu
wunderlichen Konſequenzen kommt Der Namenſchutz des Kognak
iſt gerade eine Schutzbeſtimmung für unſeren deutſchen Weinbau
und wenn das ausländiſche Gewächs bevorzugt wird ſo liegt das
nicht am Geſetz Durch die Beſtimmung ſoll verhindert werden
daß ein ausländiſches Produkt geringerer Art das bei uns ver
ſchnitten wird unter einem berühmten ausländiſchen Namen geht

Abg Vogt Hall wirtſch Vgg
Seit der zweiten Leſung habe ich mich mit einer großen Zahl

von Winzern in Württemberg in Verbindung geſetzt und
habe auftragmäßig feſtzuſtellen daß ich von allen Seiten aufge

fordert bin an dem erſten Satz des S 6b feſtzuhalten Ez
mir geſagt daß der württembergiſche Weinbau beim Handen de
trag mit Jtalien geſchädigt worden iſt Er war das Sver
objekt dafür daß die deutſche Jnduſtrie in Italien einen els
Abſatz bekäme Herr von Schön hat das ja neulich ſen alten

geſprochen er ſprach von Konzeſſionen auf anderem Gebiete Jn
Moment wo wir durch dieſes Geſetz unſerem deutſchen We dem
und allen Perſonen die ſich mit dem Betrieb des Weines h an
ſcharfe ſtrenge Vorſchriften auferlegen die ſie mit dem Stiaetn
in Berührung bringen können ſind wir auch verpflichtet et
deutſchen Produkte wieder etwas mehr gegen die ausländiſhe C
fuhr zu ſchützen

Abg Dove ſfrſ Vgg
Wir werden geſchloſſen gegen den erſten Satz des S 6 b ſtimm

einmal wegen des Unannehmbar der Regierung dann aber weiß
wir ihre Gründe auch für zutreffend halten Wir wollen ha eil
politiſche Folgerungen vermeiden Ein Teil meiner Freunde win
deshalb ſogar auch gegen den zweiten Satz des S 6b ſtimme
Dagegen können wir uns nicht entſchließen für den Antrag C
berger zu ſtimmen Ich fürchte dieſe Debatte hat nicht dazu bei
getragen daß der deutſche Wein in ſeiner Geſamtheit mehr z
trunken wird Jch habe bei der erſten Leſung davor gewarnt daß
die einzelnen Jntereſſentengruppen ſich gegenſeitig alles möglich
vorwerfen Das kann nur dazu beitragen unſeren Weinhand
und unſere Weinproduktion zu diskreditieren Beweiſe für Jhte
Behauptungen gegen den Weinhandel ſind nicht geführt worden
Einzelfälle reichen dazu nicht aus Alſo ich bitte Sie nochmal
dringend hören Sie auf mit dieſer Diskreditierung denn ſonſt be
hält das alte Lied weiter Geltung Ein echter deutſcher Mann
mag keinen Franzen leiden doch ſeine Weine trinkt er gern

Abg Stauffer wirtſch Vgg
Die Mitglieder meiner Fraktion mit Ausnahme des Kollegen

Vogt werden für die Streichung des erſten Abſatzes des S 6b und
für den Antrag Erzberger ſtimmen

Jn der Abſtimmung wird der erſte Satz des S 6b ge
ſtrich en der zweite Satz angenommen ebenſo der S 64a in der
Faſſung des Antrages Erzberger Die übrigen Pare
graphen des Geſetzes werden ohne Debatte angenommen Darauf
wurde das Geſetz in der Geſamtabſtimmung gegen einige
Freiſinnige angenommen

Ohne Debatte wird das Geſetz über die Doppelbeſteue
rung in dritter Leſung angenommen

Es ſolgt der Etat des Reichsmilitärgerichts
Abg v Elern konſ

begründet einen Antrag auf Wiederherſtellung der von der Kom
miſſion geſtrichenen Stellen

Der Antrag wird angenommen
Abg Dr Semler ntl

befürwortet nach Möglichkeit den penſionierten Offizieren Stellung
beim Reichsmilitärgericht zu geben

Der Etat des Reichsmilitärgerichts wird ſodann nach den
Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

Es folgt der Militäretat zu dem 13 Reſolutionen vorliegen

Abg Häusler Ztr
Auf das ſchärfſte gerügt muß die Unüberſichtlichkeit und Syſtem

loſigkeit werden die im Heeresetat überall ſich geltend macht Eine
Vereinfachung der Dienſtgeſchäfte und eine Verminderung des Be
amtenheeres iſt nur zu erwarten wenn wir mit dem Syſtem der
Zentraliſation endgültig brechen Dringlich iſt eine Neuorgani
ſation des Veterinärweſens Das Verfahren bei Penſionierungen
der Offiziere iſt geeignet den Unwillen des ſteuerzahlenden Volkes
im höchſten Grade zu erregen Eine Beſſerung ließe ſich herbei
führen in erſter Linie durch Beſeitigung der geheimen Quali
fikation Aehnlich wie den bayeriſchen Beamten ſollte den Offi
zieren das Recht auf Bekanntgabe ihrer KQualifikation eingeräumt
werden Unſer jetziges ehrengerichtliches Verfahren bedarf dringend
der Reform Der Luxus im Heere hat in den letzten Jahren in
bedauerlicher Weiſe um ſich gegriffen Jnsbeſondere ſollte man
die Verabreichung koſtbarer Geſchenke an abgehende Vorgeſetzte
abſchaffen Jch bin ſicherlich für eine ſtraffe Manneszucht aber
Disziplin erreicht man nicht durch Parademärſche und durch Ge
wehrgriffe Für die zweifährige Dienſtzeit die auch bei der
Kavallerie eingeführt werden ſollte ſpricht der Umſtand daß die
disziplinären Verhältniſſe bei den Truppen mit zweijähriger
Dienſtzeit viel beſſer ſind als bei denen mit dreijähriger Dienſt
zeit Mehr Aufmerkſamkeit ſollte die Militärverwaltung der
Frage einer militäriſchen Jugenderziehung zuwenden Deutſchland
muß wieder ein Volk in Waffen werden Beifall

Abg v Liebert Rp
Jm Laufe dieſes Winters haben wir 14 Tage vor Weihnachten

unmittelbar vor dem Krieg geſtanden Es iſt ein Hohn auf die
Kultur des 20 Jahrhunderts daß die Politik der Bündniſſe und
Ententen die Bevölkerung in den Strudel hineinreißt weil ein
kleines halbbarbariſches Volk im hellen Wahnſinn kriegeriſche
Politik treibt Der Redner erörtert die in den verſchiedenen
Reſolutionen ausgeſprochenen Wünſche Am Parademarſch wollen
wir wenigſtens in der preußiſchen Armee als Fundament feſthalten
Die jetzige Regelung der Bekleidungswirtſchaft iſt ganz vortreſſ
lich und man ſollte ſie ſo weiter entwickeln laſſen Der Redner
bezeichnet es als ungeheuerlich daß es in der preußiſchen Armee
farbige Vorgeſetzte gibt Das wäre in jeder anderen europäiſchen

Armee unmöglich Er dankt dem Kriegsminiſter daß er bei den
vielen Abſtrichen den Humor nicht verloren hat und gibt r
Hoffnung Ausdruck daß er auch mit dem etwas beſchnittenen Etat
das ſchneidige Jnſtrument auf der Höhe der Ausbildung erhalten

werde Beifall rechts
Abg Graf Oriola ntl

Wir ſind ſtolz auf unſere Armee Sie bewahrt uns z
Frieden von ihr hängt unſere Sicherheit ab Wir wollen nicht
daß unſere Armee beim Volke an Vertrauen verliert Das u
land ſoll aber auch wiſſen welch ein mächtiges Rüſtzeug wir e
unſerem Heere haben Was Herr Häusler uns hier geſagt r
hat er uns ſchon im vorigen Jahre erzählt und war er es ich
ſo war es der Abg Bebel in früheren Jahren Sehr richtig
rechts Gelächter im Ztr Auch wir wünſchen manche Beſſerung
im Heere und Beſeitigung des überflüſſigen Luxus Die t
jährige Dienſtzeit für die Kavallerie die Herr Häusler gewün J
hat würde viel mehr Koſten machen als die jetzige dreijährien
Trotzdem beim Militäretat zahlreiche Abſtriche gemacht win7
ſind erſcheint auch eine noch weitergehende Sparſamkeit mögli
Wir verlangen insbeſondere das Verſchwinden des jetzt herrſchende
Formalismus Der Beamtenapparat bedarf der Vereinfachune
Auch die Frage der Rationen bedarf der Regelung Ob Erſparni
dabei herauskommen iſt eine andere Frage Jch hoffe daß
Kriegsverwaltung eine Verminderung der für die Landes
teidigung nicht erforderlichen Kommandoſtellen herbeiführen v
Beim Unteroffizierkorps iſt vor allem wichtig die Sicherung
Zivilzukunft für die Kapitulanten Eine Verminderung unſeln
Militärkapellen kann ich nicht gutheißen da ſie auch für die pfle
des muſikaliſchen Sinnes der Bevölkerung von großem Wert wie
Die Finanzlage zwingt uns zu Abſtrichen aber alle Abſtriche
irgend wie die Leiſtungsfähigkeit unſeres Heeres beeinträchtige
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lehnen wir entſchieden ab Solange das deutſche Heer bleibt was
es iſt braucht Deutſchland nichts zu fürchten Beifall bei den
NatlDweriſcher Militärbevollmächtigter Generalmajor v Gebſattel

Die Frage ob auch die bayeriſche Armeeverwaltung ſo wie der
Herr Abg Häusler für die zweijährige Dienſtzeit iſt muß ich mit
einem entſchiedenen Nein beantworten Die Widerlegung der
Ausführungen des Herrn Häuslers überlaſſe ich den Herren der
preußiſchen Verwaltung bei denen iſt das in viel beſſeren Händen

ls bei mira Das Haus vertagt ſich Abg Häusler perſönlich Was
Bebel früher geſagt hat weiß ich nicht ich habe mich nur auf
Gneiſenau und Scharnhorſt berufen deren Anſchauungen ſtehen für
mich höher als die des Grafen Oriola Gr Heiterkeit

Weiterberatung Mittwoch 2 Uhr
Schluß 68 Uhr

c e
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 16 März

Am Miniſtertiſch v Breitenbach
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Der Vauetat
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung des Bauetats
Bei den Einnahmen Titel Verkehrseinnahmen findet eine

allgemeine Beſprechung über die
Schiffahrtsabgaben

ſtatt
Abg v Pappenheim konſ

Preußen hat dem Bundesrat den Entwurf eines Geſetzes über
Schiffahrtsabgaben zugehen laſſen Es iſt begreiflich daß Baden
welches in Mannheim und Ludwigshafen jetzt eine Kopfſtation für
die Schiffahrt hat den Schiffahrtsabgaben Widerſtand leiſtet Es
iſt auch zuzugeben daß Sachſen vitale Jntereſſen auf der Elbe ver
teidigt Unbegreiflich iſt aber daß Heſſen die koloſſalen Vorteile
ignorieren kann die es von Preußen hat Wenn Heſſen den Bogen
zu ſcharf ſpannt werden wir einmal erwägen müſſen ob wir nicht
den Eiſenbahnvertrag mit Heſſen kündigen ſollen Den großen
Intereſſen Deutſchlands müſſen die Jntereſſen der einzelnen Staaten
untergeordnet werden Lebh Beifall rechts

Abg Tourneau Ztr
Wir fordern die Schiffahrtsabgaben im Jntereſſe der Schiff

fahrt ſelbſt Die große Kanalvorlage iſt ſeinerzeit nur dadurch zu
ſtandegekommen daß die Einführung der Schiffahrtsabgaben zur
Bedingung gemacht wurde

Abg Dr Hirſch Eſſen nt1I
Meine politiſchen Freunde nehmen keinen Anſtand ſich mit

den Schiffahrtsabgaben einverſtanden zu erklären Um das Zu
ſtandekommen der Kanalvorlage haben alle Parteien nicht
nur das Zentrum Verdienſte Sehr richtig

Abg Kindler frſ Vp
Die Vorlage über die Schiffahrtsabgaben iſt ja jetzt milder

als urſprünglich beabſichtigt war Wir ſtehen aber nach wie vor
auf dem Standpunkte daß die natürlichen Waſſerſtraßen frei von
Schiffahrtsabgaben bleiben müſſen im Jntereſſe der Schiffahrt

Miniſter v Breitenbach
Die preußiſche Staatsregierung wird ſelbſtverſtändlich alle
Verpflichtungen bezüglich der Erhaltung des jetzigen Zuſtandes
unſerer Waſſerſtraßen erfüllen Unſere Vorlage ſoll keinen Druck
auf die Bundesſtaaten ausüben Jedes Stromgebiet ſoll für ſich
behandelt werden nach Maßgabe ſeiner Leiſtungsfähigkeit
Vorgehen der Staatsregierung iſt erfolgt in Uebereinſtimmung mit
der überwiegenden Mehrheit dieſes Hauſes zu einem bedeutſamen
wirtſchaftlichen und nationalen Zwecke Sehr wahr rechts Die
Staatsregierung ſieht dem Verlauf dieſer bedeutſamen Aktion mit
Ruhe und voller Zuverſicht entgegen Beifall

Abg Dr Dahlem Ztr
Es iſt wirklich nicht zu verſtehen daß gewiſſe Kreiſe im Reich

ſich noch immer gegen Schiffahrtsabgaben ſträuben Aber auf der
Lahn ſollte man keine Abgaben erheben da es ſich dort nur um
kleine Schiffer handelt Lachen

Miniſterialdirektor Peters
Auf der Lahn müſſen wir ſo bedeutende Aufwendungen machen

daß wir da keine Ausnahme machen können
Die Beſprechung ſchließt Der Titel wird bewilligt

Titel Baupolizei Einnahmen bemerkt
Abg Schwabach ntl

daß die Tätigkeit der Baupolizei namentlich auf dem Lande nicht
immer den berechtigten Jntereſſen des Publikums entſpreche Manche
Verordnungen ſeien viel zu unklar gefaßt Der Miniſter ſollte
dieſe Mängel abſtellen

Abg Maurer ntl
rügt die Höhe der Baupolizeigebühren und tritt für möglichſt all
gemeine Uebertragung der Baupolizei an die Gemeinden ein

Ein Regierungskommiſſar erwidert die Uebertragung der
o 2Baupolizei an die Gemeinden ſei keineswegs dringend notwendig
Beſchwerden über die Tätigkeit der ſtaatlichen Baupolizei oder
über zu hohe Gebühren ſeien bisher nicht an die Zentralinſtanz
gelangt

Das

Beim

Abg Dr Scheppe frſ Vp
tritt für Milderung der baupolizeilichen Vorſchriften in den
Berliner Vororten ein

Miniſter v Breitenbach
Die Bauordnung in den Berliner Vororten ſtellt den Mittel

weg zwiſchen zwei entgegengeſetzten Strömungen dar die eine iſt
für die geſchloſſene die andere für die landhausmäßige Bebauung
Ueber Aenderungen würde eventuell ſpäter zu reden ſein Be
rechtigten Wünſchen würde gern entſprochen werden

Abg Dr Friedberg ntl
verweiſt auf einen Fall der Amgehung der Baufluchtlinienvor
ſchriften Die rechtlichen Beſtimmungen über die Bebauung der
Vororte können ſich nicht nach den wechſelnden örtlichen Verhält
niſſen richten ſondern umgekehrt Der Miniſter ſollte an dem
bisherigen Verfahren feſthalten

Die Einnahmen werden bewilligt Bei den Ausgaben Titel
Miniſtergehalt rügt

Abg Frhr v Zedlitz frk
daß am Kaiſer Wilhelm Kanal Erweiterungen vorgenommen
worden ſind ehe noch das Planfeſtſetzungsverfahren abgeſchloſſen
war
9 Ein Regierungskommiſſar erwidert das Planfeſtſetzungsver
fahren ſolle tunlichſt beſchleunigt werden

Abg Röchling ntl
bedauert daß noch keine Vorlage wegen der Kanaliſierung der
Saar und der Moſel eingegangen iſt Die Sache ſcheine auf den

wer bedeutſame Ausfälle an Eiſenbahneinnahmen

toten Strang geleitet zu ſein Schon 25 Jahre trete er für die
Kanaliſierung dieſer Flüſſe ein Preußen das ſo großes auf
anderen Gebieten geleiſtet habe ſei mit dem Ausbau der Waſſer
ſtraßen zurückgeblieben

Abg v Pappenheim konf
Undank iſt der Welt Lohn Heiterkeit 25 Jahre treten

Sie nun für die Kanaliſierung der Saar und Moſel ein Daß
wir und der Eiſenbahnminiſter das nicht einſehen wollen iſt
wirklich unglaublich Heiterkeit rechts Ein ſtaatliches Schlepp
monopol ſei immer noch beſſer als ein ſolches das in Händen
einzelner Geſellſchaften liegt Sehr richtig rechts Wegen der
Mainkanaliſierung iſt ja nun eine Einigung zuſtande gekommen
aber auf Koſten Preußens das ja auch bei dem Geſetz über die
Doppelbeſteuerung 465 000 Mark ohne weiteres auf dem Altar des
deutſchen Vaterlandes geopfert hat

Abg Glattfelter Ztr
meint auch daß ein ſtaatliches Schleppmonopol vorzuziehen ſei
da auf ein ſolches von allgemeinen Geſichtspunkten aus eingewirkt
werden könnte

Abg Hirſch Eſſen ntl
wendet ſich gegen die Einführung des ſtaatlichen Schleppmonopols
auf den weſtlichen Kanälen Auf dem Dortmund Emskanal habe
ſich der private Schleppſchiffahrtsbetrieb außerordentlich bewährt
Der Redner wendet ſich gegen die Kanaliſierung von Moſel und
Saar weil dadurch alle Produktions und Abſatzverhältniſſe im
Weſten verſchoben würden

Miniſter v Breitenbach
Früher bekämpfte das Saarrevier die Kanaliſierung von

Moſel und Lahn und der Niederrhein wollte ſie Jetzt iſt es
umgekehrt Wir prüfen die Frage ſorgfältig Das Kanalunter
nehmen würde praeter propter 102 Millionen koſten Wenn ſich
das Kapital vielleicht auch verzinſen würde ſo bleiben aber doch

die wir
gegenwärtig nicht entbehren können Für das Schleppmonopol iſt
zunächſt ein Dampfbetrieb vorgeſehen die Einrichtung ſoll aber ſo
getroffen werden daß ſpäter zum elektriſchen Betriebe übergegangen
werden kann Der Dampfbetrieb iſt gewählt weil er ſich in den
erſten Jahren billiger ſtellt als der elektriſche und der Verkehr
ſich auch erſt langſam entwickeln muß

Abg Schreiner Ztr
bittet den Miniſter die Prüfung des Kanaliſationsprojekts für
Moſel und Saar zu beſchleunigen

Abg vom Rath ntl
fordert die Kanaliſation der Lahn die ja allen aus dem ſtrophen
reichen Liede vom Wirtshaus an der Lahn bekannt ſei An der
fehlenden Lahnkanaliſierung liege es wenn das letzte Hochwaſſer
einen ſo ſchlimmen Verlauf genommen habe Sehr richtig

Abg v Arnim Züſedom konſ
Vorausſetzung für unſere Zuſtimmung zur großen Kanalvor

lage war Schiffahrtsabgaben und ſtaatliches Schleppmonopol
Daran halten wir unverbrüchlich feſt Einer Kanaliſierung von
Moſel Saar und Lahn werden wir kaum zuſtimmen können

Abg Dr v Campe ntl
Beim ſtaatlichen Schleppmonopol können wir auch anderen

Geſichtspunkten Rechnung tragen als lediglich dem des Gewinnes
der bei privaten Geſellſchaften doch in allererſter Reihe ſteht Der
Redner fordert Stichkanäle vom Mittellandkanal nach Hildesheim
und Peine

Miniſter v Breitenbach
Wegen der Stichkanäle nach Hildesheim und Peine ſind Ver

handlungen im Gange ebenſo wegen Ausnutzung der Waſſerkräfte

Abg Kindler frſ Vp
wünſcht die Regulierung der Warthe bei Poſen

Miniſter v Breitenbach
Hierzu ſind noch 350 000 Mark aus Jntereſſentenkreiſen auf

zubringen
Abg Röchling ntl

tritt nochmals für die Kanaliſierung der Moſel und Lahn ein
Miniſter Breitenbach

erwidert daß eine Verzögerung dieſes Projekts nicht beabſichtigt
ſei Es bedarf nur gründlicher Prüfung

Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 11 Ahr Fortſetzung
Schluß 418 Ahr

Ausland

Mobilisierung in Oesterreich
Die Komitatsbehörden von Preßburg haben vom

Honvedminiſterium die telegraphiſche Verſtändigung er
halten daß die in dem Bereiche des Militärkommandos
Zara liegenden Truppenkörper auf vollen Kriegs
ſt an d zu ſetzen ſind Es wurde verfügt daß die Reſerviſten
die zur Ergänzung aller in dem genannten Militärkommando
liegenden Truppenkörper gehören heute noch einberufen
werden um zu ihren Abteilungen abreiſen zu können

Oeſterreichiſch ungariſche Reſerveoffiziere die zurzeit in Ham
burgAltona weilten haben die Einberufungsorder erhalten

Für wie bedrohlich man in Wien die Lage hält geht
ur Genüge aus der Tatſache hervor daß der greiſe Kaiſerſelbſt einen Kronrat abhielt Hierüber wird berichtet

Wien 16 März Kaiſer Franz Joſef iſt heute vormittag
ganz unerwartete in die Hofburg gekommen und hat von
1412 Uhr ab mit den öſterreichiſchen und ungariſchen Mi
niſtern darunter auch Dr Wekerle einen Kronrat abge
halten Den bekannt gewordenen Dispoſitionen nach ſollte
der Kaiſer den heutigen Tag in Schönbrunn zubringen Die
Lage wird in der Hofburg als ſehr ernſt erklärt

Wien 16 März Für einen etwaigen Feldzug im Süd
oſten der Monarchie iſt General der Kavallerie Baron Albori
als Oberkommandant der beiden gegen Serbien zu bildenden
Armeen auserſehen unter ihm würden als Armeeführer
General der Jnfanterie Freiherr v Czibulka und General der
Kavallerie v Winzor der frühere Landeskommandierende
von Bosnien fungieren Die Leitung der Operationen gegen
Montenegro ſollen dem dermaligen Sarajewoer Korpskom
mandanten General der Jnfanterie v Vareſanin übertragen
werden Baron Albori hat durch viele Jahre in Bosnien
als Kommandant gewirkt verfügt über perſönliche Kriegs
erfahrung und i als vorzüglicher Kenner des Balkans

v Czibulka machte den Okkupationsfeldzug im
auptquartier des dreizehnten Armeekorps mit fungierte

ſpäter als militäriſcher Erzieher der Erzherzöge Franz Fer
dinand und Otto und gl ktiklehrer an der Kriegsakademie General der 4Kcwalſerie v Vareſaniſ und von

Winzor ſtehen ſeit mehreren Jahren in der Eigenſchaft als
Korpsführer auf rer bezw dalmatiniſchem Voden ſind daher mit den Beſo erhei

ten dieſer Räume
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vertraut und haben überdies den Okkupationsfeldzug mitge

macht
Jn Serbien

trifft man ebenfalls die letzten Vorbereitungen
etwaigen Waffengang Hierzu liegen folgende
vor

Belgrad 16 März

r einen
eldungen

Der Kriegsminiſter hat alle Gene
za abschels der fünf ſerbiſchen Diviſionen telegraphiſch

erufen Die Beratungen des Kriegsrates
aben bereits geſtern begonnen und werden heute fortgeſetzt

Jn dieſen Konferenzen ſollen die entſcheidenden Kriegs
pläne feſtgeſetzt werden

Belgrad 16 März Telegr des B Der Aus
bruch des Krieges mit c 77 wird hier bereits als eine
ſelbſtverſtändliche Sache angeſehen Das Volk ſieht
den Ereigniſſen mit einer großen Ruhe und weit ent
gegen Es drängt die Regierung nicht zum Kriege Aber
ſo höre ich von allen Seiten der Serbe iſt von Kindheit an
mit Gefahren und Entbehrungen vertraut Krieg und
Tod haben wenig Schrecken für ihn Auch habe der
Serbe ſo fügt man hinzu nicht viel zu verlieren da die wirt
ſchaftliche Erdroſſelung durch Oeſterreich ſeine Lage unhalt
bar gemacht habe Als Knabe ſchon hantiere jeder Serbe
mit dem Gewehr und dies mache bei ſeiner natürlichen
leichten re aus ihm einen hervorragenden Soldaten
Gegenwärtig finden überall Kontrollen und kurze Waffen
übungen ſtatt ſo daß in zehn Tagen alle Gedienten geübt
und beordert ſein können Uebrigens hetzt die Freſe mit
Ausnahme einiger Blätter keineswegs zum Kriege Jn ſer
biſchen politiſchen Kreiſen wird behauptet Oeſterreich wolle
den Krieg Deutſchlands Haltung begreift man in
vielen Kreiſen nicht und ſie machen darauf aufmerkſam 3237
in einem für Oeſterreich glücklichen Ausgange Deutſchlan
ſein Wirtſchaftsgebiet auf dem ganzen Balkan verlieren
müſſe der dann mit Oeſterreichs Waren überflutet werde

c

Halle und Amgebung
Halle a 17 März

Die Verbreiterung der Großen Ulrichſtraße
am Eingange von Kleinſchmieden her wird nun in aller
nächſter Zeit in Angriff genommen Die beiden Häuſer das
der Herren Zeiz und der Rauchfußbrauerei G Eingang
zum Neuen Theater die weit in die Straße vorſpringen ſind
dem Abbruch verfallen und werden in Kürze geräumt wer
den Die Stadt hat bekanntlich vor einigen Monaten das
Enteignungsrecht bekommen und zwar in der Weiſe daß ſie
nur ſoviel Terrain zu erwerben braucht als ſie zur Straßen
verbreiterung nötig hat

Die Höhe der Entſchädigung ſteht noch nicht feſt ſie wird
wohl erſt in langwierigen Prozeßverfahren ermittelt werden

An die Eltern Lehrherren und Arbeitgeber
richtet die Deutſche Turnerſchaft die 850 000 Mitglieder
zählt einen beherzigenswerten Aufruf worin es heißt

Wieder naht die Zeit wo Tauſende von jungen Men
ſchenkindern die Schule verlaſſen um die Lehrjahre für den
Lebensberuf zu beginnen Vielfach iſt ja durch Fortbil
dungs und Fachſchulen dafür geſorgt auf Grund der in der
Schule gelernten Kenntniſſe weitere Fertigkeiten für den
künftigen Beruf zu erwerben Wie aber ſteht es mit der ge
ſunden Entwicklung des Körpers Einzelne Berufsarten
verlangen von dem jugendlichen Körper eine energiſche Be
tätigung aller ſeiner Kräfte und gut iſt es wenn dies in
freier friſcher Luft geſchehen kann Aber bei den meiſten
Arbeiten wird der Körper nur einſeitig beanſprucht viel
fach zwingt der Beruf zu ſitzender Beſchäftigung und das zu
einer Zeit wo der jugendliche Körper in dauernder Ent
wicklung begriffen iſt und Herz und Lunge ihr Wachstum
vollenden ſollen

Darum Jhr Eltern ſorgt dafür daß Eure Kinder
nach dem Einkritt in die Berufsarbeit Kraft und Geſundheit
durch geregelte Leibesübungen ſich erhalten Haltet Eure
Kinder an daß ſie ſich einem Verein anſchließen der turnt
und Jugendſpiele betreibt einem Verein der aber auch die
Gewähr bietet daß Eure Kinder gut aufgehoben ſind Als
ſolche Vereine empfehlen wir Euch die der großen Deut
ſchen Turnerſchaft in denen ſie mit Altersgenoſſen
in den altbewährten Uebungen des Leibes unterwieſen
werden und im freien Spiele Jugendluſt genießen

Jhr Lehrherren aber gönnt Euren jungen Ar
beitern für ihre körperliche Erziehung 3 Stunden wöchent
lich und denkt daran daß ſie um ſo friſcher und freudiger und
leiſtungsfähiger bei der Arbeit ſein werden je geſünder und
kräftiger ſie ſind Die heutige Zeit braucht Männer mehr
als je Männer für den wirtſchaftlichen Kampf Männer
wenn es nötig ſein ſollte das Vaterland den heimiſchen
Herd gegen Feinde zu verteidigen

Kaufmänniſche Lehrkonferenz
Die von dem Verbande Deutſcher Handlungsgehilfen zu

Leipzig für den 23 und 24 April d J nach Leipzig einberuſeſe Konferenz über kaufmänniſches Lehrlingsweſen hat

neuerdings durch einen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
eingebrachten Antrag des Abgeordneten Wer Trimborn
eine weſentliche Unterſtützung gefunden Jn dieſem Antrage
wird die preußiſche Staatsregierung neben anderen An
regungen erſucht mit den an der Ausbildung des Handels

ſtandes intereſſierten Körperſchaften und Vereinen wegen
der Förderung der kaufmänniſchen Lehre in eine Beſprechung
einzutreten und über die Ergebniſſe dem preußiſchen Abge
ordnetenhauſe eine Denkſchrift vorzulegen Es iſt kein Zwei
fel daß die vom Verbande Deutſcher Handlungsgehilfen be
abſichtigte Konferenz wichtiges Material auf dieſem Gebiete
ſchaffen kann und wird Anmeldungen ſind bereits einge
laufen von Regierungen Stadtvertretungen Handels
kammern Kaufmannsgerichten Handelsſchulen Prinzipals
vereinigungen Handlungsgehilfenverbänden uſw

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen
Jn der letzten Monatsverſammlung ſtand im Mittelpunkt des

Intereſſes der bevorſtehende Verbandstag und die vom Hauptvor
ſtand vorgeſchlagenen Satzungsänderungen die einſtimmig von den
Mitgliedern gutgeheißen wurden Die vom Verein eingerichteten
gewerblichen Lehrkurſe für Heimarbeiterinnen
nehmen einen guten Fortgang derjenige für Tütenkleben iſt be
endet und die Teilnehmerinnen haben ſofort gute Arbeit gefunden
Da dieſe Lehrkurſe einem ſcheinbar ſehr großen Bedürfnis ent
ſprechen wurde veſchloſſen ſie im nächſten Winter fortzuführen

Von der Arbeitsvermittlung für Ausbeſſe
rinnen konnte Erfreuliches berichtet werden daß ſie von den
geuerauen der Stadt lebhaft in Anſpruch genommen wird Es
ſel hier nochmals darauf hingewieſen daß Anfragen nach Aus

e
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beſſerinnen an die Sekretärin des Gewerkvereins Frl Schrecker
Kaiſerſtr 21 II zu richten ſind

Kand jur Wendel einenJn der Nordgruppe hielt Herr
Vortrag über Gewerbegerichte in der Südgruppe ſprach Fräulein
Beauvais über Volkswirtſchaft beiden anregenden Vorträgen
folgte eine lebhafte Diskuſſion

Für arme Konfirmanden
Der Deutſche Bühnen Verein konnte aus

ſeiner am 12 März in den Kaiſerſälen veranſtalteten Wohl
e ikferrgaufführnng einen Reinertrag von 277,40 Mark

abliefern
Die Summe wurde der ſtädtiſchen Armendirektion zur

Unterſtützung hilfsbedürftiger Konfirmanden unſerer Stadt
überwieſen

Zur mittleren Verwaltungslaufbahn im Bergfach wird
uns geſchrieben Es kommt außerordentlich häufig vor daß
junge Leute die ſich der mittleren Beamtenlaufbahn bei der
Berg Hütten und Salinenverwaltung zuwenden wollen
bereits nach Erlangung des Zeugniſſes für den Einj Frei
willigendienſt die Schule verlaſſen Demgegenüber ſei aus
drücklich darauf hingewieſen daß ſich die betreffenden Be
werber in einem großen Jrrtum befinden wenn ſie glauben
dadurch den Anſprüchen zur Anſtellung zu genügen Bei
dem überaus ſtarken Angebot werden vorzugsweiſe nur
ſolche Bewerber berückſichtigt die die Reife für Prima einer
neunſtufigen höheren Lehranſtalt oder eine noch höhere
Schulbildung erworben haben

Die Aerztekammer der Provinz Sachſen hatte in ihrer
Sitzung im Dezember 1908 beſchloſſen daß für die ärztliche
Unterſuchung der ſog Sachſengänger die Mindeſtſätze der
Gebührenordnung eine Mark für jede Unterſuchung als
angemeſſen zu erachten ſind Der Vertreter des Herrn Ober
präſidenten trat dieſer Anſicht der Kammer bei da in jedem
Falle eine genaue Unterſuchung im öffentlichen Jntereſſe
geboten iſt

Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und Pferdezuchtverein
wählte in ſeiner hier unlängſt abgehaltenen Generalver
ſammlung den Kommandeur des Thüringiſchen Huſaren Re
giments Nr 12 Oberſtleutnant v d Wenſe zum Vorſitzenden
und Rittergutsbeſitzer Otto in Paſſendorf als Vorſtands
beirat Für das Jahr 1909 iſt die Abhaltung von Rennen
wie folgt in Ausſicht genommen 20 Juni in Magdeburg
27 Juni in Leipzig 26 September in Altenburg 3 un d
4 Oktober in Halle Der Renntag für Torgau ſteht
noch nicht feſt

Der V kommunale Bezirksverein Halle hat ſeine Mo
natsverſammlung am Donnerstag abend 816 Uhr in Wickes
Reſtaurant Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung
1 Bebauungsplan an der Kronprinzenſtraße 2 Bericht des
Vorſtandes 3 Kommunale Angelegenheiten

Neues Theater Frl v Bukowics hatte geſtern
Benefiz Gegeben wurde zum erſtenmal Das gewiſſe
Etwas eine Komödie aus dem Jtalieniſchen die die Män
nererziehung im Sinne rechthaberiſcher und gefallſüchtiger
Frauen behandelt Das Stück hat im übrigen wenig An
ziehendes und leidet an ermüdenden zum Teil recht trivialen
Dialogen Frl v Bukovics erntete ſtarken Beifall und
viel Blumenſpenden Auch dem Gaſt Herrn Bernecker
vom Berliner Schillertheater wurde ein Kranz mit leuch

eite dritter Klaſſe Eine Maßnahme deren
vo kaum nachweiſen läßt Nur mit

Platzkarten verſehene Reiſende ſollen Eintritt erhalten um
einer Ueberfüllung vorzubeugen und endlich ſollen die
Paſſagiere 3 Klaſſe erſt von einem beſtimmten Zeitpunkt na

e des Zuges Featritt um Speiſewagen erhalten Vie
er

dar ine ar Reiſenden erſte und zweiter da
r ſo

twendigkeit ſich

einfacher wäre es a zu beſtimmen der Aufenthalt in den
Reſtaurationsräumen darf eine beſtimmte Zeit nicht über
ſchreiten wenn andere Gäſte da ſind

Aus dem Leserkreise,
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Rodelbahn auf Koſten der Großſtadt Halle
Am heutigen Tage eröffnen wir auf Koſten der Stadt eine

vorzügliche Rodelbahn abends mit Gasbeleuchtung in der
Fichteſtraß e Bequem zu erreichen auf der Straßenbahn Halle
Cröllwitz Saalſchloßbrauerei Für tadelloſe Bahn ſorgt die
Halleſche Straßenreinigungsanſtalt für die nötige Unterhaltung
die Bewohner Zu zahlreichem Beſuche ladet ein

Der Eisklub der Fichteſtraße

Provinzial Nachrichten
Die Spuren des Leipziger Mörders und Erpreſſers

wieſen wie ſchon jüngſt berichtet auch nach Plauen i Vv hatte ſich von Mitte September bis Ende Oktober 1908

ein Jndividuum aufgehalten deſſen Perſonalbeſchreibung
Auftreten und Erzählungen vieles mit dem Leipziger Mör
der gemeinſam hatten Er hatte ſich als ehemaliger Lehrer
ausgegeben nach den bisherigen Erörterungen ſoll es auch
ſtimmen man hat ſogar den Namen ermittelt hatte von
ſeinen Vorſtrafen berichtet die ihn aus der menſchlichen Ge
ſellſchaft herausgetrieben hätten erzählte auch von ſeinen
Memoiren die er als Buch herausgeben wollte von ſeiner

Braut in Leipzig von Eltern und Verwandten die ihm
ſeines Lebenswandels wegen das Fortkommen ſtändig er
ſchwerten alles Dinge die gewiſſe Anhaltspunkte in den
Erpreſſerbriefen an die Firma Weber finden Ende Ok
tober verſchwand der Menſch ſpurlos von Plauen Jetzt
hat der Chef eines großen Geſchäftshauſes in Plauen der
Kriminalpolizei eine wichtige Mitteilung gemacht die er
neut auf die Spuren des Verbrechers hinweiſt Die Leipz
Abendztg berichtet darüber

Gegen Ende Oktober 1908 kaufte ein Unbekannter mehr
fach in dem betreffenden Geſchäfte kleinere Poſten von
Waren um damit hauſieren zu gehen Mehrfach beſtellte er
die Waren auch ſchriftlich Kurz vor dem Mordtage beſtellte
er wieder einen kleinen Poſten Waren den er aber nicht ab
holte Als dann die kombinierte Photographie des mut
maßlichen Mörders veröffentlicht wurde fiel den Verkäufe
rinnen eine gewiſſe Aehnlichkeit mit dem Manne der in
Plauen eingekauft hatte auf Sie machten jedoch erſt jetzt
ihrem Chef Mitteilung von dem Verdachte Als man dar

Wittenberg 14 März Aus Furcht vor StSeit Donnerstag früh e enwelches bei einer in der r e in Stellutt
war Anlaß zu ihrem Verſchwinden gab der Diebſtahl eines
Geldbetrages der dem zweiten Mädchen entwendet worden
war Die Vermißte ſollte die Diebin ſein Trotz aller Nach
forſchungen war über den Verbleib des Mädchens vorerſt
nichts zu ermitteln Am Sonnabend früh nun wurde
ſelbe in halberſtarrtem Zuſtande auf dem Boden eines
Schuppens entdeckt wo es ſich in einem Haufen Stroh ver
ſteckt hatte

r n Aufr

2 Altenburg 16 März
der Bahnlinie Zeitz Altenburg wurden durch den die Strecke
revidierenden Bahnbeamten in der Nähe der Station
Zſchernitzſch drei Schienenbrüche entdeckt Auf ſeine Ver
anlaſſung hin wurde alsbald eine genügende Anzahl
Streckenarbeiter herbeigeholt die die gefahrvollen Brüche
beſeitigten Der Verkehr wurde nicht geſtört

t Deſſau 16 März Das Einjährige aneinen Handwerker Der Tapezierergehilfe Paul
Schade erwarb durch hervorragende Leiſtungen auf dem
Gebiete des Tapezier und Dekorationsgewerbes die Be
rechtigung zum einjährig freiwilligen Militärdienſt

J

Letzte Nachrichten
Freispruch im Prozeß Sberbach

Berlin 16 März Jn dem Prozeß gegen Fritz Eberbach
und Juſtizrat Hirſchel wegen der verworrenen Geſchäfts
führung der Berliner Hotelgeſellſchaft wurde Fritz Eberbach
von der Anklage der Bilanz Verſchleierung freigeſprochen
Wegen der weiteren Anklage wurde Juſtizrat Dr Hirſchel
freigeſprochen da die Veweisaufnahme nicht das geringſte
Strafbare gegen ihn ergeben hat wurde er auch von der Tra
gung der Koſten befreit Hinſichtlich der ferneren Anklage
gegen Eberbach hielt das Gericht eine weitere Veweisauf
nahme für nötig und beſchloß daher die Verhandlung zu ver
tagen ſowie Fritz Eberbach aus der Haft zu entlaſſen Bei
der Verkündigung des Urteils brach das Publikum in ſtürmi
ſche Bravorufe aus Der Vorſitzende rügte dieſes Verhalten
in ſcharfen Worten

Die Kriegsgefahr am Balkan
Die Lage bleibt kritiſch

H Eſſen a Ruhr 16 März Der Wiener Korreſpondent
der Rhein Weſtf Ztg hatte eine Unterredung mit einem
hervorragenden Mitgliede des öſterreichiſchen Auswärtigen
Amtes Bei dieſer Gelegenheit äußerte ſich der Diplomat wie
folgt Wir werden in allernächſter Zeit einen Schritt tun der
Serbien zwingen wird Farbe zu bekennen Jswolski der
offenbar den Serben Hoffnungen gemacht hat ſucht nun da
er ſeine Verſprechungen nicht einlöſen kann die ſerbiſchetender Schleife hinaufgereicht Das Haus war voll beſetzt

Wir werden im Abendblatt das Stück eingehend behandeln
J Apollo Theater Der Programmwechſel bringt diesmal

e wieder eine Reihe erſtklaſſiger Attraktionen Jntereſſantes
und Amuſantes wechſelt in bunter Reihe ab und in ſchnellem
Fluge vergeht bei Vorführung des gediegenen Programms
die Zeit Nach einem flotten Marſche und der Ouverture zur
Oper Zampa leitet Carmen Violetta mit ihren

aufhin die Poſtkarten herausſuchte die der Mann an das
Geſchäft geſchrieben hatte ſie waren mit Schäfer unter
zeichnet ſtellte ſich eine große Aehnlichkeit mit der
Handſchrift auf den Poſtanweiſungen des
Leipziger Mörders heraus Der Mann der damals einen
Plauener Lehrer unter Darlegung ſeiner unglücklichen Ver
hältniſſe angeborgt hatte erlangte wie ſich ſpäter heraus
ſtellte auch von anderen Perſonen unter anderem von einem

Frage auf das RNebengleis einer europäiſchen Konferenz zu
ſchieben um dann wenn dieſe Konferenz die ſerbiſchen For
derungen unerfüllt ließ ſagen zu können Europa hat es
nicht gewollt Den angeblichen ruſſiſchen Rüſtungen meſſen
wir keine Vedeutung bei Frankreich hat ſeine Jnterventions 18
verſuche eingeſtellt da es augenſcheinlich fürchtet den Zwei

Liedern den Abend ein Schick in Bewegungen weiß ſie durch Hauptmann des Plauener Regiments auf Grund ähnlicher hund zu ſprengen Akt
temperamentvolle Grazie das Publikum ſteigend zu feſſeln Erzählungen kleine Geld geſchenke Die Spur hat ſich Verſt gen die Kriegsgefaye ProEine neue Spezialität auf dem Gebiete der Equilibriſtik von Plauen aus noch ein Stück verfolgen laſſen von dann erſicherungen gegen die Kriegsgefahr
Dir e das W I ichen e ab fehlen aber weitere Anhaltspunkte London 16 März Beim Lloyd ſind zahlreiche Ver I
äule führt das Paar in klaſſiſchem ewunderungs l hruch abge erwürdige Uebungen ſchwierigſter Art aus Lebhafte Heiter Für die Ueberſchwemmten ſicherungen gegen einen eventuellen Kriegsausbruch abg Bis

keit rief das Trio Spiſſel Spiſſel Spifſel hervor ſchloſſen worden Die Prämie beträgt 35 Guin auf 100 für ndie als Exzentrics in amerikaniſcher Manier ihre grandioſen Cönnern a 16 März Zwei hieſige Landwirte einen Kriegsbeginn vor dem 15 April und 50 auf 100 für d
Leiſtungen mit Humor würzten Das Großartigſte an Licht haben dem Magiſtrat eine h n eine Dauer von drei Monaten Die Aufträge kamen haupt Leſ
und Ausſtattungseffekten wird in dem orientaliſchen Aus Jutterſtrohs für die Aeberſchwemmten in et Dird ſächlich von den Fondsbörſen aus Deutſchland und Frankreich äro
ſtattungsballett Semiramis geboten Wie aus tauſend wieſen der vorausſichtlich noch eine zweite folgen wird eineund eine Nacht muten die Vorgänge auf der Bühne an die Oeſterreich und die Konferenzeine feenhafte Mondlandſchaft darſtellt Odalisken in Hohenmölſen 16 März Die Vorarbeiten für t März Die öſterreichiſcheungar egierun anW Minne e t ger Herrin einem vor den Bau der Eiſenbahn HohenmölſenPegau ſing ſowohl r W an wen e wu
trefflichen Ballettſtern den herrlichſten Reigen während ſich von den preußiſchen als auch von den ſächſiſchen Behörden 8 o edie Solotänzerin im Fußſpitzen und Wirbeltanz noch beſon genehmigt worden Demnächſt wird das Komitee erneut laſſen daß ſie bereit ſei eine Konferenz zu beſuchen wenn Alre
deren Beifall verdient Robert Neſe mann hat gleich nach zuſammentreten um über die Beſchaffung der im ganzen nur folgende drei Punkte erfüllt würden 1 Anerkennung der
dem erſten Vortrag die Gunſt des Publikums erzungen geringen Koſten der Vorarbeiten ſowie über die Vergebung Unabhängigkeit Bulgariens 2 Anerkennung des Einver ige
Seine Parodien und Couplets ſind aktuell und zündend der Vorarbeiten ſelbſt Beſchluß zu faſſen nehmens zwiſchen OeſterreichUngarn und der Türkei 3 Ab trag
Einen vorzüglichen Hreſſuralt bringt Paul Da tty wit Lützen 13 März Einbruch Jm Gaſthofe z derung des Artikel 22 des Berliner Vertrages Dagegen inne
ſeinen Bären auf die Bühne Kleine und große Petze er Goldener Adler hier wurde ein Einbruchsdiebſtahl ver Anderung des Art e ges seigötzen durch Kunſtſtücke Drolligkeiten und Starrköpfigkeit übt Nachdem der Dieb in die Schlafſtube der Beſitzerin lehnt jedoch die öſterreichiſchungariſche Regierung jede Dis Ver
in brillanter Weiſe Herr Kapellmeiſter Kipke füllte die eingedrungen war erbrach er den darin ſtehenden Sekretär kuſſion über wirtſchaftliche Fragen internationalen Charak wei
grepe Pitet dann da e ſeine W aus dem er einen Betrag von ca 60 Mark entwendete Von ters ab d h die Beſprechung der Frage der DonauAdria i
erbare Gelenki gte em Rephiſto Täter fehlt jAtn Echte lündlich wirſt die Alpenſgene Liter und em Tüter fehlt jede Spur KVahn und des RückkaufsRechts der Bahn Niſch Saloniki dar

d M r Schlie ſee di im Tanz Geſan und Naumburg 16 März W t ſ ſ en ſch a ft l i ch e ScheI nie Ah ſelbe üerretten Der rohe Nebenkurſe ſollen in der höheren Töchterſchule im dere viveKunſtſchießen ſich ſelbſt übertreffen Der Droöſe Velograph Wiedereinſtellung des Admirals Germinet zureollt zum Schluß ſeine vorzüglichen Fils ak und mit einem nächſten Winterſemeſter eingerichtet werden t w planflotten Galopp iſt das beſonders empfehlenswerte Programm Heringen 16 März Die Firma Schreiber u Paris 16 März Der heutige Miniſterrat beſchloß die lung
zu Ende Sohn r h t ges De e J 3 S Wiedereinſtellung des vor einigen Monaten zur Dispoſition tieMuſikabend des Evangeliſchen Arbeitervereins Ein wohl er nicht in finßten Saugrund r Sacemagen geſtellten Admirals Germinet Admiral Germinet war esgelungenes Unternehmen war der geſtrige Muſikabend des Evan in üben weiteren anen r e bekanntlich vor einigen Monaten entlaſſen worden weil er e

geliſchen Arbeitervereins der bewies daß der Verein nicht nur ihrer Zuckerrübenſamen zu erbauen um für in äußerſt freimütiger Weiſe auf ſchwere Mißſtände in der e
zum größten Teile ſehr wertvollen Eliteſamen gegen Hochſoziale Beſtrebungen verfolgt ſondern auch für die heiteren und franzöſiſchen Flotte hingewieſen hatte Die Abſchiebung des Toniäſthetiſchen Seiten des Lebens volles Verſtändnis zeigt Die Vor waſſergefahr ſichern zu fnnen on en hatte in weiten Kreiſen großen Unmut hervor liche

ragenden waren die Geſangsabteilung des Vereins und Mit Eisleben 16 März Beſitzwechſel Die Villa gerufen zu hglieder der HenſchelGörlachſchen Muſikkapelle die ein recht präziſes Rein in der Nikolaiſtraße hat Herr Edwin Coja Fabrik Gwwowwwwruwwreſghneoſ aeennnwornxoonuvooeecogee r
und fein nüanciertes Spiel zeigten Den Höhepunkt erreichten die chem techn pharmazeut und kosmet Präparate käuflich er desLeiſtungen in dem graziöſen klaſſiſch ſchönen Violinkonzert von worben Herr Coja will ſeinen Betrieb in einen dort neu AUnterhaltungsblatt n
Becoriot und in den Chorwerken mit Orcheſter Zigeunerleben von zu errichtenden Bau verlegen Ein ſtiller Menſch Roman von Paul Bliß Fortſ näre
Schumann und Die Himmelskinder und Die dumme Lieſl von Bad Schmiedeberg 16 März Eine Anleihe Der Grundherr von Malinowo Von Roda Roda Clär

Max von Weinzierl Herr Kapellmeiſter Richter leitete den Chor fürdas Kurhaus Die zur Beſtreitung der Koſten für Schluß Bunte Zeitun g Rooſevelt und ſeine Kollegen scha
mit gewohnter Meiſterſchaft Der Abend hatte weite Kreiſe des die innere Einrichtung des Kurhauſes bei dem Bezirksaus Katharina Fröhlich die Jugendgeliebte Grillparzers Memoiren any

Arbeitervereins zu einem gemütlichen Zuſammenſein vereinigt ſchuß nachgeſuchte Genehmigung zur Aufnahme einer Anleihe der Odilon Literatur
t Der Blaukreuzverein gedenkt einen größeren Familienabend in Höhe von 60 000 Mark iſt vorläufig verſagt worden weil gellsanm Donnerstag abends 8 Uhr im großen Saale des Glauchaer die Amortiſation mit 3 Proz zu niedrig angeſetzt ſei Es Leitung Wilhelm Georg W

Schützenhauſes zu veranſtalten Das Programm weiſt 13 Num wurde deshalb beſchloſſen dieſe auf 5 Proz zu erhöhen Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg weil
wyern auf beſtehend in Anſprachen Deklamationen Poſaunen und V Sondersleben 15 März Selbſtmord Jn für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport duss

Geſangsvorträgen Den Hauptvortrag hält Herr Dr Roſenlöcher ſeiner Wohnung Schulſtraße ging geſtern abend der Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes W
aus Taucha Jedermann iſt eingeladen frühere Maurermeiſter und jetzige Rentier Nünnicke Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin wo

i Die Rettungsmedaille am Bande wurde Herrn Schorn Selbſtmord indem er ſich mit einem Teſchin eine Kugel in Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich den
ſteinfegermeiſter Klemens Lütkes hier verliehen die Schläfe jagte Blutüberſtrömt fand ihn gegen 11 Uhr Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich dieb den Speiſewagen der Durchgangs Züge werden erheb nachts ſeine Frau auf dem Sofa ſitzend als ſie aus dem in Halle a S von
liche Aenderungen eintreten Der preußiſche Eiſenbahn Frauenverein e Das Motiv der Tat kheinen Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten merminiſter will getrennte Abteile in dieſen Wagen her größere finanzielle Perluſte zu ſein einſchließlich Unterhaltungsblatt offt
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Pandel Goworbe und Vorkehr

Berliner Börse Bei schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 193,87 Diskonto 183 37 Deutsche Bank 242,37 Kanada
168 62 Paketfahrt 109 37 Nordd Llovd 87 12 Russische Anleihe
von 1902 82 50 Laurahütte 188 75 Bochumer Guss 213,75 Har
vpener 184 62 Gelsenkirchen 181 ,37 Berliner flandelsgesellschaft
60,10 Baltimore 105,60 Phönix 161,87 Dresdner Bank 148 12
Schaaſtfhausen 132 Lombarden 16,50 A G 221,25 Deutsche
ebersee 196,50 Tendenz Behauptet Kredit matt

Am Kassamarkt notierten höher Aluminium Ind
Ges 25 Dürkopp 3 Cartonnagen Ind Ges 3,50 Girmes Co

Krenberg Bergwerk 50 niedriger Bodengesellschaft
Kurfürstendamm 25 MKk Nordpark Terrain 60 Mk Park Witz
leben 50 Mk Stettiner Chamotte 75 Adler Fahrrad 3 Berlin
Inhalter Masch 3 Kronprinz Metall 3 Baer Stein 3 Schubert

Salzer 8 Buckau chem Fabr 3 Concordia chem Fabr 3
Oranienburg chem Fabr 3 Deutsche Spiegelglas 4 Deutsche
Waffenfabr 4 Eyck Strasser 12 Hotelbetriebs Ges 4,75
Duxer Porz 3,75 Kahla Porz 75 Königszelt Porz 3,25 Feld
mühle Cosel 3 Königsberg Zellstoff 3,25 Bergmann Elektr 5,75
Berl Elektr Werke 3 Renner Spinnerei 4 Bismarckhütte
Gebr Böhler 4 Rothe Erde 4 Glückaut Bergwerk 3 Langen
dreer 3

Londoner Börse vom 16 März Es notierten Engi Konsols
g8 75 Rio Tinto 67,25 Geduld 2,43 Goldfields ,81 Steel com 44,62
Steel prets 112,6 Rand Mines 7,59 Anaconda 8,06

Braunschweigische Bank und Kreditanstalt Akt Ges In
der Generalversammlung wurde dem Antrage der Verwaltung
entsprechend die sofort zahlbare Dividende auf 62 Proz fest
gesetzt Die sscheidenden Aufsichtsratsmitgliecder wurden
wiedergewählt

Aproz Hammoversche Provinzial Anleihe Ein Konsortium
bestehend aus der Deutschen Bank der Hannoverschen der
Hildesheimer und der Osnabrücker Bank übernahm 4 Mill Mk
4proz hannoversche Provinzial Anleihe die demnächst zur Sub
gkription gelangen soll

Sächsische Bank in Dresden Die Generalversammlung ge
nehmigte sämtliche Punkte der Tagesordnung nach den Vor
schlägen der Verwaltung und beschloss aus dem 3 373 590 Mk
betragenden Reingewinne eine Dividende von 9 Proz im
Vori 10 Proz zur Auszahlung zu bringen und nach Absetzung
von 238 235 Mk Tantiemen an Direktion und Aufsichtsrat auf
neue Rechnung 317 415 Mk vorzuschlagen

Neues Kaliwerk Unter dem Namen Gewerkschaft Kaliwerk
Grossherzogin Sophie ist kürzlich ein neues Kaliwerk gegründet
worden welches seinen Sitz in Stadtlengsfeld hat Mitglieder
des Grubenvorstandes sind zurzeit Rechtsanwalt Dr Heinrich
Busch in Essen Vorsitzender des Grubenvorstandes Kaufmann
Gutav Pfordte in Essen stellvertretender Vorsitzender des
rubenvortandes Bankier Eugen Laupenmühlen in Essen und

Bankdirektor Jäger in Wetter
Die Zentralstelle des Kupferblechverbandes hat den Grund

preis für Kupferbleche auf 148 Mk ermässigt
Eine neue Zuckerfabrik soll demnächst in Jaborowit

Kr Kosel O errichtet werden Nach der 1905 erfolgten
Betriebseinstellung der Beinschdorfer Zuckerfabrik Bercht in
Reinschdorf bei Kosel lieferten die Rübenbauer des Koseler
Kreises fast sämtlich ihre Rüben der Zuckerfabrik Polnisch Neu
kirch Schön Co in Czienskowitz Kr Kosel Die Rübenbauer
des Kreises haben sich mun zu einer Gesellschaft mit beschränkter
Haftung zusammengetan das Vertragsverhältnis zu der Zucker
fabrik Polnisch Neukirch gekündigt und beabsichtigen selbst eine
grosse mit allen technischen Neuerungen ausgestattete Zucker
fabrik zu errichten

Die Vereinigten Glanzstoffabriken zu Elberfeld beantragen
wieder 40 Proz Dividende sowie die Ausgabe von 2 Millionen
Mark junger Aktien die den Besitzern alter Aktien zu Pari zur
Verfügung gestellt werden sollen Das Kapital der Gesellschaft
beträgt gegenwärtig 22 Millionen Mark würde also verdoppelt
werden

Deue Oberlausitzer Glashütten Werke Schweig Co Alct
Ges in Weisswasser Der Abschluss für 1908 wurde
in der Generalversammlung genehmigt und die Dividende auf
18 Proz festgesetzt

Thüringer Glasinstrumentenfabrik Alt Eberhardt Jäger
Aktiengesellschaft in IImenau Der Aufsichtsrat schlägt 872
Prozent Dividende Vor

Die Deutsch Amerikanische Petroleum Gesellschaft ein
Iochterunternehmen der Standard Oil Co hat nunmehr auch in
Berlin mit dem direkten Verkauf an die Petaillisten begonnen
Bisher verkaufte die Gesellschaft in Berlin nur an Grossisten
in allen anderen Städten Deutschlands dagegen auch an Detail
listen Nunmehr ist das System der direkten Lieferung an De
talllisten das Vermittelst der sogenannten Strassen wagen durch
geführt wird auch auf Berlin ausgedehnt werden Die Berliner
Grossisten sollen in der Weise entschädigt werden dass sie für
eine bestimmte Zeit eine Abfindung auf die Ablieferungen an ihre
bisherigen Kunden erhalten Der Preis zu dem der Verkauf
an die Detaillisten erfolgt ist auf 15 Pfg pro Liter Standard
Nhite und 17 Pfg pro Liter Urania Salon Water White fest
r An die Konsumenten verkauft die Gesellschaft nicht
Ulrekt

City Aktien Bau Gesellschaft in Berlin In der General
Versammlung berichtete Herr Adolph Lindner der den Vorsitz
übernommen hatte dass die Lage der Gesellschaft überaus
traurig sei Die Gesellschaft stehe nicht vor dem Ruin sondern
innerhalb desselben Die Ursache für die missliche Situation
del auf eine Verkettung von Umständen zurückzuführen DerVertall des Unternehmens datiere seit dem 28 Juni 1908 an
welchem Tage ein auf Grund einer zusammen geliehenen Aktien
maſorität gewählter Aufsichtsrat die Geschäfte der Gesellschaft
übernommen habe Dieser Aufsichtsrat habe seine Mission
darin erblickt Zwist anzufangen der die Interessen der Gesell
Sehaft schwer geschädigt habe Es musste nun ein modus
Vivendi gefunden werden um das Unternehmen über Wasser
zn halten Er Redner habe darauf gedrungen einen Finanz
plan aufzustellen der darauf beruhte einen allgemeinen Zah
ungsaufschub zu erlangen um die dringendsten Forderungen be
ledigen zu können Da sei ein Umstand eingetreten der der
esellschaft verhängnisvoll geworden sei Die auf eine zweite
pothek fälligen Zinsen seien am Stichtage nicht rechtzeitig

el der Deutschen Bank eingezahlt worden und habe sich der
C tsbeistand der Hypothekenbesitzerin Herr Rechtsanwalt
i Veranlasst gesehen sämtliche in deren Besitz betfind
ehe auf Grundstücke der Gesellschaft eingetragene Hvpotheken
zu kündigen Dieses Vorgehen hätte eine praktische Folge nicht
gehabt wenn Bechtsanwalt Conitz nicht einen Teil der Mieten
beschlagnahmt hätte Inzwischen wurde der Versuch gemacht
5 Gesellschaft durch eine Zuzahlung wieder flott zu machen
war Zuzahlung wurde von ihm Redner ung yon einigen Aktio
Ginih nungsweise geleistet Zu diesem Zwecke wurde ein
ca iger Ausschuss gewählt der die Verhältnisse der Gesell
anwau eau prüfen sollte In diesen Ausschuss wurde Rechts
von Conitz und ein Herr Würzburg der ebenfalls Besitzer
be n weiten Hyvpotheken auf Grundstücke der Gesellschaft war
cheet Diese beiden Herren hätten sämtliche Mieten der Ge
elschaft beschlagnahmt Es haben dann Subhastationen statt
ekunden und die Häuser sind unter Verzichtleistung auf die
n Ate Hvpothekenforderung zum Schaden der Gesellschaft ver
n fSert worden Die Gesellschaft hat sich zur Wehr gesetst
em sie die Versteigerungen beanstandete da die Grundstücke
wagte Vor der Subhastation seitens des Erwerbers verkauft

rden Waren Die Beschwerde sei indessen abgewiesen wor
e Auf eine Denunziation seitens der Bauhandwerker gegen

Staatsanwaltschaft eingefordert worden Bedner be
9 im Verlauf seiner Ausführungen dass eine schwache

nung bestehe noch manches für die Aktionäre zu retten

Der Vorstand machte hierauf auf Grund freier Feststellung dieNitteilung dass mehr als das halbe Alktienkapital verloren gel
Die Beantwortung der Frage welche Objekte noch vorhanden
seien wurde mit der Begründung abgelehnt dass die öffentliche
Bekanntgabe von Besitztiteln neue Pfändungen hervorrufen

könnte Rechtsanwalt Dr Siegmann Vertreter eines Aktionärs
stellte darauf Regressansprüche gegen den Grossaktionär Lind
ner als möglich hin Der von dem Rechtsanwalt Dr Oppenheim
gestellte Antrag auf Liquidation des Unternehmens wurde
von dem Antragsteller damit begründet dass die Gesellschaft
nicht leben und nicht sterben könne Der Antrag wurde hierauf
mit allen anwesenden Stimmen 845 genehmigt Rechtsanwalt
Siegmann legte namens eines Mandanten Protest gegen den Be
schluss ein Zu Liquidatoren wurden die bisherigen Vorstands
mitglieder die Herren Tiemann und Wutzel bestimmt Es ver
lautete dass Herr Wutzel sein Amt nicht antreten werde da ein
Liquidator als genügend angesehen wird

Unter dem Namen Bertha wird dem Herzoglich Anhaltischen
Landesfiskus bei Grossmühlingen das Bergwerkseigen
t um in dem Felde in der Feldmark des Kreises Bernburg zur
Gewinnung der in dem Felde vorkommenden Braunkohle nach
Vorschrift des Berggesetzes vom 20 März 1896 verliehen

Die Vereinigten Elbeschiffahrts Gesellschaften G werden
mit Eröffnung des regelmässigen Schiffahrtsverkehrs in diesem
Jahre den neu errichteten Verkehr für Eil und Frachtgüter nach
und von sämtlichen Saal e stationen aufnehmen

Phil Penin Gummiwaren Fabrik G in Leipzig Plagwitz
Der Aufsichtsrat hat beschlossen der auf den 3 April einzu
zuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Di vi
dende von 25 Proz i V 20 Proz unter Berücksichtigung
sehr zahlreicher ausserordentlicher Rückstellungen und Abschrei
bungen vorzuschlagen Das günstige Ergebnis ist zu einem
grossen Teile auf die Rechnung des Vorjahres zu setzen da die
in das Betriebsjahr eingebrachten Inventurbestände infolge von
Konjunktur Abschreibungen sehr niedrig bewertet waren Das
Unternehmen ist gut beschäftigt und durch Abschlüsse auf lange
Zeit mit Aufträgen versehen

Verecinigte Hantschlauch und Gummiwarenfabriken zu Gotha
A G Im Geschäftsbericht der Gesellschaft wird folgendes über
deren gegenwärtige Lage mitgeteilt Wir sind noch mit Roh
gummi gut Vversorgt und die zu den niedrigen Preisen getätigten
Abschlüsse auf Gewebe decken unseren Bedarf auf längere Zeit
Hanfgespinste für unsere Schlauchwebereien konnten wir gleich
falls bis Herbst günstig ein kaufen Das neue Jahr begannen wir
mit sehr reichlichen Aufträgen für die technische die Pneu
matik und die Ballfabrikation Wenn ein günstiges Frühjahr
einsetzt dürfte sich auch der Bedarf in Hanfschläuchen wieder
beleben Die Abschlussziffern für 1908 sind unseren Lesern
bereits bekannt es wird wieder eine Dividende von 15 Proz
vorgeschlagen wie im Vorjahre

Deutsche Jute Spinnerei und Weberei in Meissen Da die
Spannung zwischen Rohjute und Fabrikpreisen das ganze Jahr
1908 hindurch einen genügenden Nutzen liess erzielte die Ge
sellschaft laut Geschäftsbericht ein günstiges Ergebnis Der
Fabrikationsgewinn betrug 1 437 723 i V 1 108 936 Mk und
nach Abschreibungen von 236 707 i V 109 644 Mk der BRein
gewinn 821 239 i V 609 764 Mk woraus ausser Tantiemen
und sozialen Zuwendungen 20 Proz Dividende i V 15 Proz
100 000 Mk Zuwendung an den Dividendensparfonds und 10 729
Mk Vortrag i V 33 148 Mk vorgeschlagen werden Dem
Dispositionsfonds werden wieder 120 000 Mk zugeführt nach
dem ihm für Betriebsverbesserungen 112 018 Mk entnommen
worden waren In diesem Jahre sollen dem Dispositionsfonds
die Kosten für die Ablösung der Gründerrechte der 2000 alten
Aktien zum 1 Juli mit 1200 Mk pro Gründerschein entnommen
werden Die Abschreibungen sind durch eine Extraabschrei
bung von 120 000 Mk wesentlich erhöht In der Bilanz sind die
Rohjutevorräte mit 822 704 Mk bewertet i, V 1 111 916 MKk
Warenvorräte mit 161 187 i V 163 935 Mk Debitoren be
tragen einschliesslich 1 050 000 Mk Bankguthaben 1703 259
i V 1 230 961 Mk die Kreditoren sind von 608 653 Mk auf

287 096 Mk zurückgegangen Im neuen Jahre sind die Aus
sichten weniger günstig die Nachfrage nach Jutefabrikaten hat
in der ganzen Welt nachgelassen und fast überall auch in den
Hauptplätzen Calcutta und Dundee sind die Fabrikanten ge
zwungen gewesen Betriebseinschränkungen eintreten zu lassen
Auch in Deutschland hat sich eine Einschränkung des Betriebes
bei den Jutefabriken notwendig gemacht Es ist jedoch so meint
die Verwaltung der Deutschen Jutespinnerei zu erwarten dass
sich bei den jetzigen niedrigen Preisen für Fabrikate bald mehr
Kauflust einstellen und es im neuen Jahre nicht an ausreichen
der Beschäftigung fehlen werde

WWVaren gaza t prlrute e
Getreide

Berliner Produktoeonbvörsse 16 März Am Vrühmarkt notierter
Weizen inländ 231 283 Roggen inl 170 470,50 Hatfer märkischer
menklenburg pommersener preuss posenscher u sehlesischer frei
187 193 mittel 182 189 russ 178 181 russischer mittel u gearing

NMais runder 172,00 175 00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 156 167 gute 168 184 russische und Donau leichte 142
bis 145 Erbsen inlänä und auslündischer Fusserware 185 190 kleine

Weigenmehl 00 28,25 30,25 Roggenmehl 0 und 1 31,49 8,10
Weisenkleie 11,75 12 00 Roggenhkleie 11 50 12 00 Alles frei Bann

Magdeburg 16 März Für 1000 kg netto ab Sdauon
Weizen fest englischer gut 220 226 mittelSommer gut 220 226 mittel Kolben Sommer gut 2984 338
mittel uh gut mittel aus ländischer gut
mittel 2BHoggen fost inlündischer gut 165 170 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste fest hies Cheval gut 194 202 midtel Land
gut 187 192 mittel ausl Hutter gut 137 140 mittel

Hater test inländischer gut 175 181 mittel
ausländisoher gut mittel Wand gut mittel

Mais tfest runder gut 166 169 mittel bunteramerikanischer gut mittel
Hamburg 16 März Getreidemarkt Weizen test

Mecklbg 227 239 Roggen fest Mecklburg und Pomm 169 175
Gerste ruhig südruss 118 119 Hater fest Holst 176 180

W 175 182 Mais fest La Plata 136 127 mixed
28 T 130

VPess 16 März Weizen behauptet per April 18,98 Gd 13,969
Roggen per April 10,69 Gd 10,70 Br Hater per April e,97 Gd
8,98 Br Mais per Mai 78 Gd 79 Br

Liverpool 16 März Roter Winterweizen per Ma s,2, per
Juli 8,8 Behpt Mais bunter amerikaniseher ver Mai 9iſ, per
Juli 5,10 StilAntwerpen 16 März Deutscher La Platazug Kontrakt per

Ostnolst

Ja q 16 Me S T per Mare 44per 44 per Sept 41 ver Des 40 tiRio de J anerro 160 März Kateo Zutuhrer o 000 Sack in Rio
4009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 16 März Kartoffelmehl und Stärke 21,00 21,60 Feuohto

Stsrke 11,40Magdebvurg 16 März Prima Kartoftelstärke und Mehl tar
150 kg 20,75 21 23

Neordhausen 16 März Branntwein 40 Vol Proz für 100 x105 106 62 es 68 25 10 45 Pol Proz für 100 kg 106 10r
69 T 70 76 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerel

Fettwaren und Oele
Köln 16 März Räb e loko 66,50 per Mai 58 50Hamburg 16 März Stadtschmalrz 61,00 amerik Steam 61,50

Chamberlain 57,00 Stuall

Chemlsche Produkte
BRamburg 16 März Chilisalpeter per April 9,83 Febr Mär

9,40 frei Fabrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 16 März Baumwolle fest Upl loko middl 47,76 Pts
Liverpool z März Baumwolle Umsatsz 7,000 Ballen davon

Import 21 0600 Ballen davon Amerikaner 20 000 Ballon Fest
Liverpool 16 Marz Aegyptische Baumwol e per Mai 7,27
Alexandria 16 Marz Jegyptische Baumwolle per Mai 12,17

Juli 13,21 Nov 13,29

Metalle
London 16 März Ohili Kupter träge 542, 8 Mon 569 Zinn

Straits flau 128, 8 Monat 1895 Blei span ruhig 13, onglisch
185 Zink gewöhnliche Marke träge 21, spen Marke 82

Amerlkanische WWarenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Tor 16 3 165 8 ohicago 182 554
Weizen p Mai 118 120 Weinen p Mai 1St Juni 111 1124 Juli 104 104Mais p Mai 74 78 Mals p Mai 87 i 27J Juli 74 74 e Juli 67 67Meh s ring olears 49,585 4 55 Eoter p Mai 84
Kattee Vair Rio Nr 8,04 8,04 Fuli 48D Märs 6,70 6 76 Boggen p Mat 80 81

April 6,65 6,70 Schmalz Mai 10 25 10 22Petroleum in Cases 0,80 10,80 v ui 10,87 10,82
do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8 s 8 45

Tendenzg Weizen schwach Mais sohwach

T asserstümnele
4 bedeutet über unter Nall

r u CTCÜC,, GuGwvrwFaaie und Vnstrut 8 al uohe
Artern Brückenpegel I Febr 401 16 März 592 12
Nebra Oberpegel 88 r v 2 FbBLuerpegel 1,8 r 1,24 6Weissentels Oberpegel g 2,38 2,88Unterpegel 0 12 r 0,02 19Pror ha 15 pp1 70 168 T wenAlsleben Oberpegel 15 72,86 16 2v Unterpegel 1,26 1,34 8Zern burg m Ton 0,90 S bKalbe Oberpegel r 50 1,46 a 7do Unterpegel 0 88 50 18isor Egor Elbeo Moldau

e 7ZJ7Z J7J J J JZCZ Cärz Fall W uechs März al M uohs
Budweis I 6 18 2 ſIorgau 16 9 a 26Prag mee Wittenberg 1 5Jungbungl 16 12 Bosslau 56 2aun 0,29 s o 1Pardubitz e 16 47 Magdeburg 6,77 1Brandeis 0 48 Fangermde 25 8Melnik 025 35 WViedenbrge 07 2Leits ſte I 40 6 37 Odmiseez Veg 16 0 67an r o7 HBEohnstort 16 0,67Dresden 0 s 6b7 Lauendureg 40 65 8 S

Hohnstorf Lauenburg Treibeis sohwaoh Dömitaz Etwas
Treibeis

Aussig 16 März Telegramm der Magdel g Ztg Pegelstand
Plus 120 em Vom Oberlaut werden 1566 em Falt gemeldet Nachtfrost
Heute früh leichter Schneefall

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samusl Sielenziger Berlin

16 März 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

GSGSGww EQ knwrttN ſCk waaaaavvaeee
Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäuter

für Vorprämien bezw Käuter tür Rüäcekprämien

Vorprämien RücKprätaieon

d April J a pr Mombarden I 1 I 182 iFranzosen 14 145 141 I 140Baltimore 108 3 109 s 108 102 3Canacd Pacific 70 2 171 8 e u 165Türken Lose EDarmstädt B c S SDisc Comm 186 1871 3 u18 i 2 180 tBerl Hdlsges 171 2 1725 8 166 1 etDesch Bank 240l 246 239 25 u69 8Dresdner Bk 150 e 151 3 146 2 1a45 3Oesterr Cred 197 199 3 192 8 191 65Russenbank

Dynam Trust S SHamb Packet 1115 2 11 e 106 10e 3Nordd Lloyd s 90 3 24 2 sahPrince Henry SGr Berl Strb 176 179 173 17339 Reiehsanl 36 86Russen v 1902 s I 84Bochumer 217 2182 211,8 209Laura 19 193 4 185 3 185 4Gelsenkireh 185 3 188 179 t 178 387Harpener 18 3 189 182 8 18Phönix 1657 3 166 u69o t 8 1ö8D Luxemb t 32 153 143 8 144Dortmunder

E G a 3 l 226 218 218Vorprämien per Juni Lombarden I Baltimore 108bis 4 Canedsa I72 Türken Darmstädter Bank
Bochumer 220 5, Laura 194 GelsenkirohenPhönix 16 Harpener 190 45 A E G 227

187

r April Mai 60 Juni 5,60 Juli 5,69 Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kuxoen

tall Umsatz 50,060 kg j r i 3London 16 März Balticmarkt An der Küste angekommene e n m
W erzenladungen zum Verkaut angebotene Weigenladungen Geld Braer Goſa BrisetWeizen abgeschwächt Mais test Gerste fest Hafer fest Adler Kali V A S Jugo 2550 SZucker Alexanders dall 7050 7150 l Immenrode 3100 3250Beianrode 4700 4900Johannashall 3350 3550Hamburg 16 März Rübenronzuoker 1 Produkt Basts 889 Burbaed 11,600 11,800 Justus 86Kendement neue ODsanese trei an Bord Hamburg Oartatund 5800 6100 Kaiseroda 6450 6700

vorm nachm abends Cseeilienhall S S Krägorshall Akt 76 78per Märg 21,00 21,00 31,00 Mk Desdemona S s500ludwigshall 68 70April 20,90 30,90 20,90 Deeeob Koli Akt 96 97 Neustassfurt 9600 10 100As 21 00 21,00 21 00 Deuteadltand 3000 83200ReiohskroneAugust 21,30 21,85 21,850 Vriod4riehshall S 90 Lossa 1000 1080Oktober 19,75 19,80 19,70 Gloekaut Roland SDezember 19,68 19,70 109,65 Sondérshausen 18 600 16 400 Ronneberg akt 114 117T stetig ruhig Gantdershall 3850 2925 Rothenber 1500 1550Hann Ka i Akt Saohson Weimar 2500 2700Kaffee Hansa 2950 8080 SebetorkauteHamburg 16 März Good averege Santos Hattort Vorz A S Siegtried l 8050 3126vorm nachm abends Heldburg 5 52 Sigmundshall 120 124per Arz J g 34 34 3 t Held n 1100 1225 Teutonia Akt 1638Mei 4 Gd 34 37 Heldrungen II 9786 1028Wilhelmshsll 9390 9500September 33 a 32 a Rermeaas i Wintershall r s00Dezember v S Gd r Hohbengels 5700 6090ehbau i 3000t n pt bie p un e Hohenzol rn
e
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